
Die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf spielte am Kau-
nertaler Gletscher - auf 
2.750 Meter.

Musik in luftigen Höhen

Das Bauamt informiert.
Vorher mitteilen

Seite 10
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Das neue Dienstfahrzeug der 
Feuerwehr ist bereits im Ein-
satz und wird im kommenden 
Mai beim alljährlichen Grillfest 
der Bevölkerung vorgestellt 
und gesegnet. 

Neues HLF 2 für die FF

Seite 36

zugestellt durch Post.at

Seite 28
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Ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und gesundes neues Jahr...
wünschen Bürgermeister, Gemeindevorstand,
Gemeinderat und die Bediensteten der 
Gemeinde Ottendorf an der Rittschein.

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und gesundes neues Jahr...
wünschen Bürgermeister, Gemeindevorstand,
Gemeinderat und die Bediensteten der 
Gemeinde Ottendorf an der Rittschein.



Dezember 2022

2
Bürgermeister

Ko
m

m
un

al
es

Energieengpass 
und Ukraine-Krieg
Krieg ist immer sinnlos. Das Ster-
ben junger Menschen für die 
Machtspiele und Interessen politi-
scher Akteure ist schrecklich. Uns 
einfachen Menschen ist es unmög-
lich, alle Fakten und Hintergründe 
zu kennen und zu hinterfragen. Wir 
sehen nur die schrecklichen Aus-
wirkungen des Krieges. Man hat 
uns seitens der Politik und der Me-
dien den Eindruck vermittelt, dass 
die Verhängung von Sanktionen al-
ternativlos sei und die russische 
Wirtschaft soweit schädigen würde, 
dass Russland gezwungen sei, die 
kriegerischen Handlungen einzu-
stellen. Nach nunmehr bald einem 
Jahr seit der Verhängung dieser 
Sanktionen entspricht das nicht der 
Realität. Die Preise für Energie, die 
bereits seit der Pandemie im An-
steigen waren, haben sich durch 
die Sanktionspolitik gegen Russ-
land vervielfacht. Es wurde eine 
Energieknappheit auf dem Euro-
päischen Kontinent geschaffen, die 
enorme Auswirkungen verursacht. 

Vielerorts macht man sich auch 
über einen flächendeckenden, län-
ger andauernden Stromausfall Ge-
danken. Damit die Versorgung der 
Bevölkerung mit lebensnotwendi-
gen Dingen noch funktioniert, hat 

die Regierung mit dem Lebensmit-
telhandel und anderen Institutionen 
auch bei uns einen Blackout-Plan 
ausgearbeitet. Von Seiten des Zi-
vilschutzverbandes wird empfoh-
len, dass sich die Bevölkerung mit 
einem Krisen-Vorrat für 14 Tage 
eindeckt. Wir hoffen natürlich, dass 
diese Situation eines flächende-
ckenden Stromausfalls nicht eintritt, 
aber angesichts der momentanen 
Energieknappheit sollten wir doch 
gut vorbereitet sein.

Der A1-Glasfaserausbau...
hat begonnen. In den letzten Wo-
chen waren im Gemeindegebiet die 
Mitarbeiter der Firma Layjet unter-
wegs. Mittels einer Spezialfräse 
wurden einige Kilometer an Leer-
verrohrung am Straßenrand ent-
lang verlegt. 
Wichtig! Um einen Anschluss zu 
erhalten, sollte man dringend einen 
Glasfaser-Experten der A1 (z.B. 
Sebastian Kiss, Tel. 0664 469 42 
59) kontaktieren. Mit ihm werden 
die technischen Gegebenheiten vor 
Ort abgesprochen.

Neue Parkplätze im Ortskern 
Die Parkplätze auf Kirchengrund 
gegenüber der Feuerwehr wurden 
fertiggestellt und können ab sofort 
genutzt werden. Außerdem wurde 
ein asphaltierter Zugang zur Kir-

che geschaffen. Dadurch kommt 
es zu einer merkbaren Entlastung 
der Parksituation im Bereich Kirche, 
Schule, Gemeinde, Feuerwehr und 
des Tennisvereines. 

Schule 
Endlich können unsere Kinder 
wieder unter normalen Vorausset-
zungen in die Schule und in den 
Kindergarten gehen. Vorbei das 
für die Kinder nervige Testen und 
das ungemütliche Tragen von Mas-
ken. Gerade unseren Kleinsten und 
Schwächsten wurde in der vergan-
genen Zeit ungerechtfertigter Weise 
viel abverlangt. Seit Schulbeginn 
übernahm Dipl.-Päd. Marlene Friedl 
die Leitung der Volksschule. Sie 
ist schon seit einigen Jahren als 
Pädagogin an unserer Schule tä-
tig, zuletzt auch als Schulleiterstell-
vertreterin. Die Gegebenheiten in 
der Schule sind ihr bestens ver-
traut und wir sind sehr froh, dass 
jemand aus den eigenen Reihen 
des Schulteams die Leitung über-
nommen hat.

Gehen wir mit viel Zuversicht und 
Hoffnung ins neue Jahr. Frohe 
Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr!

Liebe Gemeindebewohner, 

liebe Leser der

Gemeindeinformation Ottendorf!

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen gerne in meinen Sprech-
stunden (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie nach telefonischer 
Terminvereinbarung (Tel.: 03114/2507-44) zur Verfügung.

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentümer, Verleger & Redaktion: Gemeindeamt Ottendorf an der Rittschein, 8312 Ottendorf an 
der Rittschein , Ottendorf 132, Telefon (03114) 2507, www.ottendorf.at, gde@ottendorf.gv.at • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Ewald Deimel • Gestaltung: Werbe- & Kommunikationsagentur LIDO, Guido Lienhardt, Feldbach, www.werbe-
lido.at • Druck: Druckerei Scharmer, Feldbach • Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • Auflage: 750 Stück • Mit Rücksicht auf die 
Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der männlichen 
Form, gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leser(innen) werden um Verständnis gebeten.

Euer Bürgermeister
Ewald Deimel
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Neuer Parkplatz 

vor der 

Aufbahrungshalle

Endlich ist der dringend benötigte 
Parkplatz vor der Aufbahrungs-
halle fertig gestellt. Zusätzlich 
zu den zehn neuen Parkplätzen 
wurde auch ein neuer Gehweg 
zur Kirche errichtet. 
Bgm. Ewald Deimel ist stolz, 
dass dieses Projekt nun endlich 
realisiert werden konnte.

Linden-

waldweg
Die Asphaltie-
rungsarbeiten am 
Lindenwaldweg 
in Walkersdorf 
wurden kürzlich 
abgeschlossen.

Bei der A1-Informationsveranstal-
tung „Glasfaser-Hausanschluss-
Ottendorf“ am 14. Oktober kamen 
zahlreiche interessierte Besucher. 
Markus Halb, A1 Breitband-Beauf-
tragter STMK, stellte das Projekt 
kurz vor und beantwortete sämtli-
che Fragen. Weiters anwesend war 
der Geschäftsführer der Impulsre-
gion Fürstenfeld, DI Franz Kneißl. 

Um einen ultraschnellen Glasfaseran-
schluss zu erhalten, setzen Sie sich bitte 
zeitnah mit einem der A1-Glasfaser-Ex-
perten in Verbindung. 

Sebastian Kiss: Tel. 0664 469 42 59                 
sebastian.kiss@a1berater.at   
             
Joachim Karner: Tel. 0664 882 277 66
joachim.karner@a1berater.at              

Glasfaser-Ausbau

DI Franz Kneißl, Bgm. Ewald Deimel und 
A1-Beauftragter STMK Markus Halb
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Untervoranschlag 2023 
der Volksschule Ottendorf

Der Untervoranschlag der Volks-
schule Ottendorf für das Jahr 
2023 wird mit Ausgaben in der 
Höhe von 161.900 Euro und 
Einnahmen von 18.000 Euro 
genehmigt. Dies ergibt einen 
umzulegenden Schulsachauf-
wand in der Höhe von 143.900 
Euro, der von der eingeschul-
ten Gemeinde Riegersburg mit 

44.724,12 Euro und der Schul-
sitzgemeinde Ottendorf in der 
Höhe von 99.175,88 Euro auf-
gebracht werden. 

Vereinsförderungen 2023
Auf Vorschlag des Gemeindevor-
standes wird die Höhe der Ver-
einsförderungen für das Jahr 
2023 festgelegt. Insgesamt er-
halten die Vereine der Gemeinde 
Ottendorf einen Förderbeitrag 

von 11.500 Euro aus dem Ge-
meindebudget.

Änderung der 
Wasserverbrauchs-

gebühren
Die Wasserverbrauchsgebühren 
für 1.000 Liter Trinkwasser aus 
der Ortswasserleitung wird ab 
dem Ablesezeitraum 11/2022 
auf 2,15 Euro zuzüglich 10% USt, 
somit auf 2,37 Euro inkl. USt. 
festgelegt. Dies stellt eine Er-
höhung von 14 Cent dar.

Änderung der Tarife 
beim Veranstaltungs-

Zentrum Ottendorf
Ab 1.1.2023 werden die Mietkos-
ten beim VeranstaltungsZentrum 
Ottendorf geändert. Das umfas-
sende Tarifblatt ist auf der Home-
page der Gemeinde veröffentlicht 
und liegt im Gemeindeamt auf. 

Änderung der 
Photovoltaikförderungen

Die Förderung der Gemeinde Ot-
tendorf für den Bau von Photovol-
taikanlagen wird ab 01.01.2023 
auf 200 Euro pro Anlage redu-
ziert. Dies gilt für Anlagen mit 
einer Mindestgröße von 3 KWp.
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Teilnahme am  
Mikro-ÖV-System - 

Oststeiermark - SAM
Die Gemeinde Ottendorf nimmt 
am erneuerten Projekt „SAM - 
Sammeltaxi Oststeiermark“ teil 
und sichert den Kostenbeitrag in 
der Höhe von rund 3.500 Euro 
pro Jahr bis 2026 zu.

Nachtragsvoranschlag 
für das Haus- 
haltsjahr 2022

Mit dem ersten Nachtragsvoran-
schlag 2022 wurde geänderten 
finanziellen Rahmenbedingun-
gen Rechnung getragen. So wur-
den z.B. die Mehrausgaben für 
den Wasserschaden im Schul-

gebäude, die Mehrausgaben 
für die Sanierung des Veran-
staltungsZentrums und erhöhte 
Straßensanierungsmaßnahmen 
ebenso in den Nachtragsvor-
anschlag eingearbeitet wie ver-
schiedener höhere Einnahmen 
z.B. bei den Ertragsanteilen.
Der Saldo der operativen Geba-
rung hat sich um 124.300 Euro 
erhöht. Der negative Saldo der 
investiven Gebarung hat sich 
um 61.500 Euro verringert.

Darlehensaufnahme
Zur Finanzierung von außeror-
dentlichen Straßenbaumaßnah-
men, der Ortskerngestaltung und 
des Gemeindebeitrages für den 

Ankauf eines Feuerwehrfahr-
zeuges werden nach Ausschrei-
bung Darlehen in der Höhe von 
166.500 Euro bei der Raiffei-
senbank Ilz-Großsteinbach-Rie-
gersburg aufgenommen.

Flächenwidmungs-
plan-Änderungen, 
Verfahren Nr. 4.26

Nach Beratung und Beschluss-
fassung der eingelangten Ein-
wendungen sowie Behandlung 
der einzelnen Stellungnahmen, 
wurde die Flächenwidmungs-
plan-Änderungen, Verfahren Nr. 
4.26 (Ottendorf West), verfasst 
von der Pumpernig & Partner ZT 
GmbH, Graz, beschlossen.

Gemeinderatssitzung Nr. 3/2022 vom 20.10.2022 

Gemeinderatssitzung Nr. 4/2022 vom 29.11.2022 

MITARBEITER/IN 

für die ENI-Tankstelle in 

8311 Markt Hartmannsdorf gesucht: 
Sicherer Arbeitsplatz, gute Bezahlung über Kollektivvertrag,  

hilfsbereite Kollegen/innen, flexible Dienstzeiten… 

Wir freuen uns über jede Bewerbung,  
persönlich oder per E-Mail an buchhaltung@bierbauer.at 
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Liebe Leser

und Leserinnen!

Vor Kurzem war mit Martin 
Laschkolnig ein anerkann-
ter Experte für Gelas-
senheit, Motivation und 
Selbstwertgefühl zu Gast 
im Steirischen Vulkanland 
und referierte zum Thema 
„Mit Selbstvertrauen und 
Gelassenheit durch unge-
wisse Zeiten”. Ein zentraler 
Punkt seines Vortrags war 
die Unterscheidung zwi-
schen dem, was in unse-
rem Einflussbereich steht 
- wo wir etwas tun kön-
nen - und den Dingen, wo 
jegliche(s) Mühe und Jam-
mern umsonst sind. Ge-
rade in unsicheren Zeiten 
bringt uns die Konzentra-
tion auf unseren Hand-
lungsspielraum wieder 
mehr Zuversicht und Ge-
lassenheit.
Was wäre, wenn wir den 
Jahreswechsel 2023 dazu 
nutzen würden, uns mehr 
auf das zu konzentrie-
ren, was wir tun können 
- anstatt darüber zu jam-
mern, was wir nicht verän-
dern können? Jeder Tag 
bietet unzählige Möglich-
keiten, sich fürs Tun zu 
entscheiden - und so das 
eigene Umfeld und die Re-
gion Schritt für Schritt ein 
Stück besser zu machen. 
Auf dem Weg zur lebens-
wertesten Region Europas! 
Den Vortrag von Martin 
Laschkolnig finden Sie auf 
Youtube unter www.you-
tube.com/@vulkanland
Wir wünschen Ihnen einen 
besinnlichen stillen Advent 
und einen zuversichtlichen 
und gelassenen Start ins 
neue Jahr!

Ihr Vulkanland-Team

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 

für die Heizperiode 2022/2023 

Das Land Steiermark gewährt 
auch heuer wieder einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss für ein-
kommensschwache Haushalte in 
der Höhe von € 340,00 für jede 
Heizanlage.

Antragstellung
Der Heizkostenzuschuss kann 
bis 28. Februar 2023 von Perso-
nen beantragt werden, die min-
destens seit dem 1.9.2022 ihren 
Hauptwohnsitz in der Steiermark 
haben, keine Wohnungsunter-
stützung beziehen und deren 
Haushaltseinkommen die unten 
angeführten Einkommensgren-
zen nicht übersteigt. 

Einkommensgrenzen
Voraussetzung für die Gewäh-
rung des Zuschusses ist, dass 
das anrechenbare monatliche 
Haushaltsnettoeinkommen (Ge-
samteinkommen aller im Haus-
halt hauptwohnsitzgemeldeter 
Personen) folgende Einkom-
mensgrenzen nicht übersteigt:
• für Ein-Personen-Haushalte: 

€ 1.371,00

• für Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften: € 2.057,00

• für jedes Familienbeihilfe be-
ziehende im Haushalt lebende 
Kind: € 412,00

Einkommensnachweise
Für die Antragstellung wer-
den die Einkommensnachweise 
sämtlicher im Haushalt „haupt-
wohnsitzgemeldeter“ Personen 
benötigt. Pensionsabschnitt, 
Monatslohnzettel (jeweils nicht 
älter als 6 Monate), bei min-
derjährigen Kindern Nachweis 
über den Bezug der Familien-
beihilfe, Einheitswertbescheid 
bei Landwirten, Kinderbetreu-
ungsgeldbestätigung, Arbeits-
losenbescheinigung, Sozialhilfe, 
Mindestsicherung, Unfallrenten, 
Lehrlingsentschädigung, Un-
terhaltszahlungen, erhaltene 
Alimentationszahlungen für Kin-
der…

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindeamt Ottendorf 
a.d.R., Tel. 03114 / 2507.

Anträge auf PendlerInnenbeihilfe 
für das Jahr 2021 können noch 
bis spätestens 30. Dezember 
2022 im Gemeindeamt Otten-
dorf abgegeben werden.
Weitere Informationen sowie An-
tragsformulare sind im Gemein-
deamt Ottendorf erhältlich oder 
im Internet unter www.akstmk.at.

PendlerInnenbeihilfe

Journaldienst im Gemeindeamt 

über die Weihnachtsfeiertage

Zwischen 27. Dezember 2022 
und 5. Jänner 2023 ist im Ge-
meindeamt Ottendorf jeweils von 
7:30 - 12:00 Uhr ein Journal-
dienst nur für dringende Angele-
genheiten eingerichtet.

Die Sprechstunden des Bürger-
meisters entfallen am 29. De-
zember 2022 und am 5. Jänner 
2023. Nächste Sprechstunde: 12. 
Jänner 2023 von 17 - 19 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Wir möchten auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 
1960, BGBl 1960/159 idgF, hin-
weisen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 

nicht vorhanden, ist 
der Straßenrand in ei-
ner Breite von einem 
Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgän-
gerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für ei-
nen 1 m breiten Streifen entlang 
der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstü-
cken auf die Straße ist eine Be-

willigung der 
Behörde er-
forderlich. Die 
Bewilligung 
ist zu ertei-
len, wenn das 
Vorhaben die 
Sicherheit, 
Leichtigkeit 
und Flüssig-
keit des Ver-
kehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der 
Durchführung 
des Winter-
dienstes auf 
öffentlichen 
Verkehrsflä-
chen kann es 
aus arbeits-
technischen 
Gründen vor-
kommen, dass 
die Straßen-
verwaltung 
Flächen räumt 
und streut, hin-
sichtlich derer 

die Anrainer/Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genann-
ten bzw. anderer gesetzlicher Be-
stimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass
• es sich dabei um eine (zu-

fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde 
Ottendorf a.d.R. handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bür-
gerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Wir ersuchen um Kenntnisnahme 
und hoffen, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Der Bürgermeister
Ewald Deimel
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Schneeräumung und Streupflicht

www.bestattungradaschitz.at

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen 
und Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen 
wir Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend 
einer Ablebensversicherung zur Verfügung.
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www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 
 
 

 

Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 
 

 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  

 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 
 
Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
dass ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 
❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 
❖ extra Decken zum zudecken und isolieren 
 
   
 
 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 
erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 
❖ Reservebatterien 
❖ Autoradio funktioniert immer! 
❖ Handy App - radio.at 

 
 
 

 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 
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CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 
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CITIES wünscht 
frohe Weihnachten & 
einen guten Rutsch! 

So einfach geht’s:

CITIES-App gratis 
downloaden

Registrieren & Profil  
anlegen

Mit deiner Gemeinde  
verbinden

2

3

1

Worauf w
artest d

u? 

Ho ho ho hole dir 

die CITIES-App! 

Erteile deinem Müll 
eine Abfuhr - mit der 
CITIES-App. 

Was es auch ist,  
sag es uns – mit der  
CITIES-App. 

Christkindlmarkt, Perchtenlauf oder 
Eisstockschießen - Du findest sämtliche 
Veranstaltungen in deiner Nähe übersicht-
lich mit nur einem Klick. 

Wissen, wo was los ist 
– mit der CITIES-App. 

Deine Tonne quillt über mit Geschenkpapier-
resten & Verpackungskartons? Erhalte den 
digitalen Müllkalender für dein Wohngebiet 
inkl. Erinnerungsfunktion. 

Der Gehsteig vor deiner Haustüre gleicht 
einer Eislaufbahn? Du willst wissen, wann 
der Streuwagen fährt? Übermittle dein 
Anliegen einfach & schnell. 
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Baubewilligungen
Laut dem Steiermärkischen Bau-
gesetz unterliegen beinahe alle 
Bauarbeiten der Baubewilligungs-
pflicht. Ebenfalls ist bei Bauvor-
haben auch das Steiermärkische 
Raumordnungsgesetz heranzu-
ziehen und vor Planungsbeginn 
die vorliegende Flächenwidmung 
zu beachten. Auch kleine bauliche 
Maßnahmen (Überdachungen, 
Einfriedungen, Abstellflächen für 
KFZ, Kachelöfen) sind der Bau-
behörde schriftlich mitzuteilen und 
dürfen in keinem Widerspruch zu 
aktuellen Bebauungsgrundlagen 
stehen!

!!! Bauen ohne 
Genehmigung !!!

Werden Bauvorhaben vor ihrer 
Ausführung nicht der Baube-
hörde gemeldet bzw. baube-
willigt, handelt es sich um den 
umgangssprachlichen „Schwarz-
bau“, dieser bringt entsprechende 
unangenehme Folgen und emp-
findliche Strafen mit sich. 

Arten der 
Bauverfahren

Man unterschei-
det zwischen drei 
Verfahrensarten, 
diese sind ge-
setzlich jeweils 
unterschiedlich 
geregelt. Hierbei 
muss erwähnt 
sein, dass ein 
Vorhaben mit ei-
nem schriftlichen 
Ansuchen/Mittei-

lung eingebracht werden muss! 

Baubewilligung 
(Bauverhandlung) 

Dies ist das „klassische“ Ver-
fahren gemäß § 19 Stmk. BauG 
mit einer Bauverhandlung an Ort 
und Stelle. Hier werden die an-
grenzenden Grundeigentümer 
im 30-Meter-Radius von der 
Grundgrenze eingeladen. Hier-
unter fallen beispielsweise Neu-, 
Zu- und Umbauten.

Baubewilligung im 
vereinfachten Verfahren 

Grundsätzlich ist dieses Verfah-
ren gemäß § 20 Stmk. BauG bei 
kleineren Bauvorhaben durch-
führbar. Darunter fallen z.B. 
Garagen, Carports, Luftwärme-
pumpen, Klimaanlagen, Abbruch 
von Gebäuden sowie die Errich-
tung von Kleinhäusern. Es ist ein 
schriftliches Ansuchen bei der 
Baubehörde einzubringen. Vor-
aussetzung für die Durchführung 
sind eine Bestätigung eines be-

fugten Plan-
verfassers 
sowie die Zu-
stimmung, der 
an der Grund-
grenze an-
grenzenden 
Grundeigen-
tümer (sechs 
Meter Radius). 
Es kommt  
hierbei zu kei-
ner Bauver-
handlung.

Meldepflichtige Vorhaben
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen sind gemäß § 21 Stmk. BauG 
gewisse Bauvorhaben melde-
pflichtig. Besonders in diesem 
Verfahren ist die Flächenwid-
mung maßgebend! Meldepflich-
tige Vorhaben stellen jedoch, 
wie oft behauptet, keine freien 
Bauvorhaben dar! Diese müs-
sen ebenfalls vor Ausführung 
der Gemeinde schriftlich mitge-
teilt werden!

Für Fragen zu Ihrem Bauvorha-
ben steht Ihnen der Bauamts-
leiter Christian Schwab in der 
Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
gerne zur Verfügung.
 

Meldepflicht § 21 
Darunter fallen z.B. (auszugs-
weise aus § 21 Stmk. BauG)
• Photovoltaik- und Solaran- 

lagen unter 400 m² Brutto-
Fläche

• Batterieanlagen (Energiespei-
cher) mit einem Energiein-
halt von höchstens 20 kWh; 
Brandschutz beachten!

• Feuerungsanlagen (z.B. 
Schwedenofen) bis zu einer 
Nennwärmeleistung von 8,0 
kW

• Heizungstausch durch eine 
Feuerungsanlage bis 400 kW, 
wenn damit keine baulichen 
Änderungen oder Nutzungs-
änderungen verbunden sind

• Einfriedungen (Zaunanlagen) 
bis zu einer Höhe von 1,50 m

• Stützmauern bis zu einer Höhe 
von 0,50 m

• Wasserbecken (Pools) bis 
100 m³

• Gartenhütten, Eingangsüber-
dachungen, Loggiaverglasung

Heizungstausch
Der Austausch einer bestehen-
den Feuerungsanlage durch 
eine Feuerungsanlage für feste 
oder flüssige Brennstoffe mit ei-
ner Nennheizleistung von nicht 
mehr als 400 kW unterliegt der 
Meldepflicht gemäß § 21, sofern 
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damit keine baulichen Änderun-
gen oder Nutzungsänderungen 
verbunden sind. 

Vor Errichtung des Vorhabens 
sind folgende Dokumente not-
wendig:
• Mitteilungsformular der Ge-

meinde und eine kurze Be-
schreibung des Vorhabens 
(technische Anlagenbeschrei-
bung), ggf. Grundrisse und 
Schnitte

• Nachweis über das ordnungs-
gemäße Inverkehrbringen im 
Sinn des Steiermärkischen 
Heizungs- und Klimaanlagen-
gesetzes 2021

• Überprüfungsbefund des 
Rauchfangkehrermeisters 
(Dichtheitsprobe)

Photovoltaikanlage
Batterieanlage

Die Errichtung, Änderung oder 
Erweiterung von Solar- und 
Photovoltaikanlagen bis zu ei-
ner Brutto-Fläche von insgesamt 
nicht mehr als 400 m² unterliegt 
der Meldepflicht. Dabei dürfen 
Anlagen und Teile davon eine 
Höhe von 3,50 m nicht über-
schreiten. 

Meldepflichtig sind überdies die 
stationäre Aufstellung von Batte-
rieanlagen (Stromspeicher) mit 
einem Energieinhalt von höchs-
tens 20 kWh. 

Vor Errichtung des Vorhabens 
sind folgende Dokumente für das 
meldepflichtige Formular vorzu-
legen
• Mitteilungsformular der Ge-

meinde mit Lage am Grund-
stück und einer kurzen 

Beschreibung (technische An-
lagenbeschreibung)

• Bei stationären Batterieanla-
gen auch den Nachweis des 
Energiegehaltes.

Nach Errichtung, Änderung oder 
Erweiterung der Photovoltaikan-
lage: 
• Prüfbefund (Anlagendoku-

mentation)
• Installationsdokument   
• Moduldatenblatt
• Fotos (Digital) 

Für Photovoltaikanlagen mit einer 
Anlagenhöhe von über 3,50m 
und/oder einer Größe von mehr 
als 400m² unterliegt das Vorha-
ben der Baubewilligungspflicht 
und ist mit entsprechenden Ein-

reichunter-
lagen der 
Baube-
hörde ein-
zubringen! 

Bitte be-
achten Sie, 
dass für die 
Aufstel-
lung eines 
Stromspei-
chers je 
nach Ener-

giegehalt auch ein brandbestän-
diger Batterieraum notwendig ist!

Hinweis zu Förderungen
Sämtliche Förderanträge (von 
der Gemeinde sowie dem Land 
Steiermark) können erst be-
antragt und bearbeitet werden, 
wenn eine Baubewilligung oder 
Meldungskenntnisnahme der 
Gemeinde vorliegt!

Bewilligungspflicht § 20
Aufgrund der häufigen Nachfra-
gen von Projekten bzgl. Luftwär-
mepumpen sowie Klimaanlagen 
weisen wir ausdrücklich dar-
aufhin, dass diese technischen 
Anlagen im Außenbereich und 
in der jeweiligen Flächenwid-
mung auch Nachbarrechte be-
treffen und die Errichtung erst 
mit deren Zustimmung und ei-
ner Baubewilligung durchge-
führt werden darf.

Luftwärmepumpen 
Klimaanlagen 

Bei der Errichtung einer Klima-
anlage oder einer Wärmepumpe 
im Außenbereich bzw. ähnlicher 
technischer Anlagen handelt es 
sich lt. § 20 Z 4 Stmk. BauG 
um ein baubewilligungspflichti-
ges Vorhaben im vereinfachten 
Verfahren. 
Um die Bewilligung ist bei der 
Behörde schriftlich anzusuchen 
und folgende Unterlagen sind an-
zuschließen: 
  
• Ansuchen gemäß § 33 Stmk. 

BauG 
• Plan und Lageplan mit Lärm-

kreis
• Technische Beschreibung mit 

dem Nachweis, dass der zu-
lässige Schallpegel an den 
relevanten Grundgrenzen ein-
gehalten wird

• Grundbuchauszug
• Nachweis der Zustimmung der 

an den Bauplatz angrenzen-
den Grundstückseigentümer 
im 6m Radius, die Zustimmung 
hat durch Unterfertigung der 
Baupläne zu erfolgen

• Bestätigung des Planverfas-
sers 

• Angaben über die Bauplatz-
eignung

Sind alle Unterlagen vollständig 
bei der Baubehörde eingereicht, 
so wird im Bauamt das Verfah-
ren abgewickelt. Es gibt bei Zu-
stimmung der angrenzenden 
Grundeigentümer (sechs-Meter-
Radius von der Grundgrenze) 
keine Bauverhandlung an Ort 
und Stelle.
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Gemeinde

Mit der Förderung „Sauber Hei-
zen für Alle“ werden einkom-
mensschwache Haushalte in 
Ein-/Zweifamilienhäusern bzw. 
Reihenhäusern beim Umstieg 
von fossilen und strombetriebe-
nen Heizungsanlagen auf kli-
mafreundliche Heizungssysteme 
unterstützt. 
Antragsberechtigt ist aus-
schließlich der/die Gebäude-
eigentümer/eigentümerin mit 
Hauptwohnsitz am Projekts-
tandort.

Einkommensgrenzen 
und Förderungshöhen

Das Land Steiermark bie-
tet unter https://www.wohn-
bau.steiermark.at/cms 
beitrag/12858511/165238211/ 
Information und unter „Förde-
rungsabwicklung“ einen On-
line-Einkommensrechner an, mit 
dem die Anspruchsberechtigung 
schon vorab überprüft werden 
kann. Als Nachweis des Einhal-
tens der Einkommensgrenzen 
gelten aber auch gültige Bestä-
tigungen über den Bezug einer 
Sozialhilfe oder das Vorliegen ei-
ner GIS-Befreiung, selbst wenn 
diese über die genannten Ein-
kommensgrenzen hinausgehen 
bzw. gegebenenfalls auch an-
dere Leistungen/Befreiungen – 
wie z. B. die Wohnbeihilfe. 

Die Förderung steht einkom-
mensschwachen Haushalten 
der untersten beiden Einkom-
mensdezile - bezogen auf einen 
Einpersonenhaushalt entspricht 

das einem Mo-
natseinkom-
men von netto 
bis zu 1.454 
Euro (zwölf 
Mal) - offen. 
Bei Mehrper-
sonenhaushal-
ten kommen 
Gewichtungs-
faktoren zur 
Anwendung, sodass man auch 
mit höheren Einkommen förder-
fähig sein kann. Das sind ein 
Faktor 0,5 für jeden zusätzlichen 
Erwachsenden und 0,3 für jedes 
zusätzliche Kind (unter 14 Jah-
ren). Die Förderhöhe kann hier 
bis zu 100% der jeweiligen tech-
nologiespezifischen Kostenober-
grenze betragen (siehe unten).
Die Förderung steht aber auch 
einkommensschwachen Haus-
halten des dritten Einkommens-
dezils - bezogen auf einen 
Einpersonenhaushalt entspricht 
das einem Monatseinkommen 
von netto bis zu 1.694 Euro 
(zwölf Mal) - offen. Die För-
derhöhe ist hier mit 75% der 
jeweiligen technologiespezifi-
schen Kostenobergrenze be-
grenzt (siehe unten).

Technologiespezifische 
Kostenobergrenzen

Diese betragen für einen An-
schluss an Nah/Fernwärme 
19.750 Euro, für Pellet- oder 
Hackgutkessel 25.100 Euro, 
Scheitholzkessel 20.850 Euro, 
Luft/Wasser Wärmepumpe 
17.750 Euro und für Erdwärme/

Wasser bzw. Wasser/Wasser 
Wärmepumpe 26.050 Euro.

Weitere Schritte
Wenn der Online-Einkommens-
rechner grünes Licht gibt, kann 
man die Registrierung - aus-
schließlich online unter www.sau-
ber-heizen.at - durchführen. Nach 
der nochmaligen positiven Ein-
kommensprüfung durch das Land 
Steiermark erhalten Sie dann Un-
terstützung für die nachfolgende 
Energieberatung, Antragstellung, 
Beurteilung, Genehmigung, Pro-
jektumsetzung und Endabrech-
nung. 
Fragen dazu können gerne auch 
in den Klima- und Energiemo-
dellregionsgemeinden bzw. den 
dort stattfindenden Energie- 
und Förderberatungen behan-
delt werden.

Förderaktion "Sauber heizen für Alle"!

Bis zu 100 Prozent Finanzierung für einkommensschwache Haushalte!

„Sauber Heizen für Alle“ ist eine ge-
meinsame Förderung des Landes Stei-
ermark, Abteilung 15, Fachabteilung 
Energie und Wohnbau und des Bundes-
ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Infrastruktur, Techno-
logie. Quellen: www.sauber-heizen.at,  
https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/
beitrag/12858511/165238211 
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Wie können junge Menschen 
Grenzen im Kopf überwinden 
und zu heranwachsenden Eu-
ropäerinnen und Europäern wer-
den? Vor 35 Jahren entstand 
das Erasmus-Programm zur För-
derung einer europäischen Ge-
meinschaft. Mittlerweile ist es das 
größte Austauschprogramm 
für Studierende weltweit 
und nennt sich „Eras-
mus“. 

Aber hat das Projekt 
den erhofften Erfolg 
gebracht? Mehr als 
zwölf Millionen Aus-
landsaufenthalte und 
geschätzten einer Million Eras-
mus-Babies zufolge ja. Die Mög-
lichkeit, grenzübergreifend zu 
studieren, zu arbeiten und zu 
leben war gedacht als Investi-
tion, um die europäische Ge-
meinschaft langfristig zu stärken. 
Gerade jetzt, in einer Zeit, in der 

nichts unsicherer ist, als die Zu-
kunft Europas. Der russische An-
griffskrieg auf die Ukraine hat 
gezeigt, dass die Kraft der Ein-
heit Erfolg bringen kann.

Es darf aber nicht sein, dass 
nur die Krise den Zusammen-

halt bringt und sobald ein-
zelne EU-Länder stärker 

von Problemen betrof-
fen sind als andere, 
die ersten Risse ent-
stehen. Das würde 
bedeuten, die europä-
ische Identität ist bloß 

ein künstliches Gebilde 
und der Gedanke einer 

Gemeinschaft noch weit entfernt. 
Jetzt ist ein Austauschprogromm 
bloß ein Austauschprogramm 
und nicht die Lösung für ein Aus-
einanderdriften der EU-Staaten. 
Das mag sein, aber es ist der 
erste Schritt zur Stärkung ei-
nes zukunftsfähigen Europas, 

das nicht nur im ersten Moment 
der Krise zusammensteht. Sonst 
ist die Version des Europäisch-
Seins nur ein Symbol und wei-
ter nichts. Denn die Zukunft der 
EU sind gut ausgebildete junge 
Menschen, die auch weiterhin die 
Möglichkeit bekommen müssen, 
in einem grenzüberschreitenden 
Austausch miteinander zu sein. 
Das fördert das Verständnis für-
einander und stärkt die gesamt-
europäische Identität.

(Mit freundlicher Genehmigung 
der Autorin Daniela Brešcakovic, 
erschienen im „Aufwecker“ der 
Kleinen Zeitung 2022.)

Für Fragen und Informationen 
rund um die EU steht Europa-
Gemeinderat Bernd Wenzel 
gerne zur Verfügung.

Ja zu Europa, nicht 

nur in der Krise

Logo | 4C

Bundeskanzleramt – Abteilung I/12 – Digitale Kommunikation

Wie seit 30.01.2013 bekannt 
ist, müssen ausschließlich jene 
Hundebesitzer die Teilnahme am 
Hundekundekurs nachweisen, 
die erst nach dem Inkrafttreten 
der Verordnung (01.01.2013) ei-
nen Hund neu angeschafft haben 
und nicht innerhalb der letzten 
fünf Jahre (zurückgerechnet 
von der Anmeldung bei der Ge-
meinde) zu irgendeinem Zeit-
punkt nachweislich einen Hund 
gehalten haben.

Die Anmeldung für diesen Kurs 
kann per Mail oder telefonisch 
direkt im Veterinärreferat der 
Bezirkshauptmannschaft Hart-
berg-Fürstenfeld erfolgen.

Der Kursbeitrag in der Höhe 

von 41,60 Euro kann überwie-
sen werden. Es ist jedoch auch 
möglich den Kursbeitrag vor dem 
Kurs an der Amtskasse einzu-
zahlen.

Anmeldungen bitte an: bhhf-ve-
terinaerreferat@stmk.gv.at
Tel. Nr. 03332 / 606-261, 262 
oder 267, Frau Gigler, Frau Pus-
terhofer, Frau Ifkovits oder Herr 
Hold (Sekretariat)

Die „gelben Säcke“ kön-
nen für das kommende Jahr 
wieder von allen Hausei-
gentümern und Mietern im 
Gemeindeamt Ottendorf ab-
geholt werden. Der Abfal-
lentsorgungskalender 2023 
befindet sich in dieser Aus-
gabe der Gemeindezeitung 
und kann für den ständigen 
Gebrauch aus der Zeitung 
genommen werden.

Abfallentsorgungs-

kalender und Abholung 

der "gelben Säcke"

Hundekundekurs in der BH Hartberg-Fürstenfeld

Freitag, 27. Jänner 2023, von 14 bis 18:20 Uhr
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Hausabholung
Bei der Gemeinde kann eine 
Hausabholung beantragt wer-
den, wenn ein Behindertenaus-
weis, eine Pflegestufe oder ein 
ärztliches Attest (zeitlich befris-
tet) vorliegt. 

Registrieren und alle 
Vorteile von SAM nutzen

Direkt online in der WebApp sam.
oststeiermark.at, mittels Regis-
trierungsformular via Mail an 
kundenservice@oststeiermark.
at oder im Gemeindeamt.  

• Hausabholung für mobili-
tätseingeschränkte Perso-
nen (Behinderten-Nachweis, 
Pflegestufe oder kurzfristige 
Einschränkung mit ärztlichem 
Attest). Beantragung im Ge-
meindeamt mittels Formular.  

• Um maximal € 8,00 inner-
halb der Gemeinde unter-
wegs. 

• Um maximal € 8,00 
zum nächsten Kno-
tenpunkt - Anschluss 
Öffentlicher Verkehr 

• Die SAM-Card ist nicht 

mehr notwendig - eine einfa-
che Registrierung reicht aus!
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SAM startet neu durch!
Das oststeirische Sammeltaxi-System startete nach einer 

Sommerpause neu durch. SAM ergänzt den öffentlichen Verkehr und 
bringt Mobilität im ländlichen Raum, wo Bus und Bahn nicht fahren!

SAM - das Sammeltaxi Oststei-
ermark ergänzt den bestehenden 
öffentlichen Verkehr als Zu- und 
Abbringer für die erste und letzte 
„Meile“. Das Sammeltaxi bietet 
zusätzliche individuelle Mobili-
tät in Ihrer Gemeinde. Zudem ist 
SAM eine Mobilitätsalternative 
für den umweltbewussten Ver-
zicht auf ein Auto und Zubringer 
zu Car- und Bikesharing sowie 
sonstigen Mobilitätsangeboten in 

der Region. Mit SAM sind Fahr-
ten zum Arzt, zum Einkaufen 
oder zum Sportplatz ohne eige-
nen Pkw für alle möglich. Fahr-
ten sind von Sammelhaltepunkt 
zu Sammelhaltepunkt möglich. 

SAM ist von Montag bis Sonn-
tag von 6.00 bis 20.00 Uhr un-
terwegs. Frühzeitige Buchungen 
erhöhen die Möglichkeiten von 
Sammelfahrten. 

Buchung: 
Telefonisch unter 050 36 37 38 
oder via WebApp unter sam.ost-
steiermark.at 

Auskunft: 
Info-Hotline unter 050 36 37 39 
oder via Mail unter kundenser-
vice@oststeiermark.at 
Alle aktuellen Infos und Formu-
lare finden Sie unter oststeier-
mark.at/sam

Tarife:

Preise pro Person und Fahrt!
• Innerhalb der Gemeinde und zu den Knotenpunkten (Anschluss Öffentlicher Verkehr bzw. nächs-

tes (teilregionales Zentrum) einer Gemeinde bezahlt man in der Regel maximal € 8,00 als regis-
trierter SAM-Kunde/in. 

• Kinder bis 6 Jahre fahren gratis, benötigen jedoch eine Begleitperson älter als 14 Jahre. 
• Der Radtransport kostet € 3,00 pro Rad.
• Der Tiertransport kostet € 3,00. Tiere müssen in einer Transportbox oder gesichert im Fußraum 

transportiert werden. Hunde benötigen einen Maulkorb. 
Bezahlt wird direkt bei der Beförderung in bar, bargeldlos mit Karte oder direkt im Zuge der Online-
Buchung.
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Sanfte Alltags Mobilitäts-Zentrale SAM
Beauskunftung | Buchung | Info-Hotline
Neben Buchungen und Auskünften zu SAM-Fahrten kann man sich zukünftig bei der Mobilitätszent-
rale über andere oststeirische Angebote wie Car- und Bikesharing, Regiobusse, Bahn, Radwege für 
das Alltagsradfahren, usw. in-
formieren.
Buchung: 050 36 37 38 oder 
online über SAM-WebApp sam.
oststeiermark.at/login
Info-Hotline: 050 36 37 39 oder 
per Mail unter kundenservice@
oststeiermark.at
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Liebe Gemeindebürger und 
Freunde der Theatergruppe Ottendorf!

Auch heuer konnten wir nicht den Vorhang für euch öffnen und, wie 
gewohnt, euch zum Lachen bringen. Wir sind aber dabei, ein passen-
des Theaterstück zu finden, damit ihr wieder sagen könnt: „Heite geh´n 
ma Theata schaun noch Ottendorf.“

Wir wünschen euch allen von Herzen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund und hoffentlich 
auf ein baldiges Wiedersehen!

Petra Auner, Schriftführerin

Der Baustart des derzeit größten 
Glasfaserprojektes in der Stei-
ermark hat begonnen. A1 und 
die Firma Layjet haben ihre Ar-
beit aufgenommen. In der ersten 
Bauphase kam die Layjet-Tech-
nologie des oststeirischen Unter-
nehmens zum Einsatz. 
Mit der beschleunigten Verle-
gung durch die Spezialfräse, wird 
in einem Arbeitsgang Grabung, 
Kabelverlegung, Verdichtung bis 

zur Verschließung alles erledigt. 
Somit rückt der Glasfaser-
anschluss für Betriebe und 

Haushalte an das größte Netz 
Österreichs wieder ein Stück  
näher.

Der Glasfasernetzausbau hat begonnen!
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14 %
W A S C H E N  U N D

T R O C K N E N

13 %
B E L E U C H T U N G

28 %
I N F O R M A T I O N ,

K O M M U N I K A T I O N 17 %
S O N S T I G E S

11 %
K Ü H L -  U N D

G E F R I E R G E R Ä T E9 %
K O C H E N

8 %
S P Ü L E N

Gemeinsam  
Energie sparen

Wissen Sie 
wieviel Strom 
Sie brauchen?

In dieser herausfordernden Zeit bekommt der sorgsame Umgang mit Energie besonderes Gewicht.
Die Energie Steiermark und die steirischen Gemeinden möchten Sie proaktiv dabei unterstützen, 
wertvolle Ressourcen und bares Geld zu sparen!

Welche Bereiche benötigen  
den meisten Strom Zuhause?

Wird Warmwasser elektrisch erhitzt, macht das den größten
Teil des Strombedarfs aus. Ansonsten sind Haushaltsgeräte und
Unterhaltungselektronik die stärksten Stromverbraucher in den
Haushalten.

Energiesparen ist nicht unbedingt mit In-
vestitionen verbunden. Beim Bedienen der 
Geräte kann Energie gespart werden, ohne 
Komfort einzubüßen.

Selbst bei energiesparenden Geräten liegt 
es letztlich an uns selbst, wie viel Strom 
diese verbrauchen.

Wer sind die größten 
Energiefresser?

Alte Geräte verbrauchen oft unnötig viel Energie.
Ein Umstieg auf neue, effiziente Modelle senkt die
Stromkosten nachhaltig.
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600 kWh/Jahr

A LT E  H E I Z U N G S -
P U M P E

1.

445 kWh/Jahr

E - H E R D

2.

330 kWh/Jahr

K Ü H L S C H R A N K

4.

415 kWh/Jahr

G E F R I E R S C H R A N K

3.

330 kWh/Jahr

B E L E U C H T U N G

5.

Top 5 Stromfresser
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OHNE elektrische
Warmwasserbereitung

OHNE elektrische
Warmwasserbereitung

MIT elektrischer
Warmwasserbereitung

MIT elektrischer
Warmwasserbereitung

2-Personen-
Haushalt

4-Personen-
Haushalt

Stromverbrauch MIT und OHNE elektrische Warmwasserbereitung

< 2.100

< 3.100

2.100–4.000

3.100–5.700

> 4.000

> 5.700

< 3.000

< 4.800

3.000–4.800

4.800–7.500

> 4.800

> 7.500

NIEDRIG MITTEL HOCHAngaben in kWh/Jahr



Dezember 2022
17

Weitere  

Tipps finden 

Sie online:

e-steiermark.com/

energiespartipps

Top 5 der Energiespar-Tipps

1. Freiheit für die Heizkörper
Wer die Radiatoren vor jeder Heizsaison entlüftet, steigert ihre Effizienz.  
Heizkörper nicht verstellen, verblenden oder bedecken, damit sie  
die Wärme optimal an den Raum abgeben können. 

2. Alles dicht machen
Eine Investition in dichte Fenster und Türen zahlt sich aus. Schon einfache,  
kostengünstige Dichtungsbänder reduzieren Zugluft und Wärmeverlust.

3. Heizanlage servicieren
Heizanlagen sollten regelmäßig überprüft werden. Die Wartung sorgt  
neben Sicherheit auch für einen effizienten Energieeinsatz.

4. Hohe Temperaturen vermeiden
Ein Grad weniger bei der Raumtemperatur spart bis zu sechs Prozent Energie.
Achten Sie auf die ideale Temperatur für jeden Raum!

5.   Auf das Label  
kommt es an

 
Es lohnt sich, beim Kauf von Haus-
haltsgeräten die Angaben am EU-
Energielabel zu vergleichen.  

Auf der neuen Skala steht A für die 
höchste Effizienzklasse – perfekt, 
um künftig Strom zu sparen! 

Zugluf t  s toppen:

neue Dichtungen 
für Türen und 

Fenster

15-18°C
Schlafzimmer

20-22°C
Wohnzimmer

20°C
Kinderzimmer

18-20°C
Küche

23°C
Bad

Keller & Garage  

sollen unbeheizt
sein!

1 °C  senken

6 % Energie sparen
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S 1 M 1 M 1 S 1 M 1 D 1 S 1 D 1 F 1 S 1 M 1 F 1
M 2 D 2 D 2 S 2 D 2 F 2 S 2 M 2 S 2 M 2 D 2 S 2
D 3 F 3 F 3 M 3 M 3 S 3 M 3 D 3 S 3 D 3 F 3 S 3
M 4 S 4 S 4 D 4 D 4 S 4 D 4 F 4 M 4 M 4 S 4 M 4
D 5 S 5 S 5 M 5 F 5 M 5 M 5 S 5 D 5 D 5 S 5 D 5
F 6 M 6 M 6 D 6 S 6 D 6 D 6 S 6 M 6 F 6 M 6 M 6
S 7 D 7 D 7 F 7 S 7 M 7 F 7 M 7 D 7 S 7 D 7 D 7
S 8 M 8 M 8 S 8 M 8 D 8 S 8 D 8 F 8 S 8 M 8 F 8
M 9 D 9 D 9 S 9 D 9 F 9 S 9 M 9 S 9 M 9 D 9 S 9
D 10 F 10 F 10 M 10 M 10 S 10 M 10 D 10 S 10 D 10 F 10 S 10
M 11 S 11 S 11 D 11 D 11 S 11 D 11 F 11 M 11 M 11 S 11 M 11
D 12 S 12 S 12 M 12 F 12 M 12 M 12 S 12 D 12 D 12 S 12 D 12
F 13 M 13 M 13 D 13 S 13 D 13 D 13 S 13 M 13 F 13 M 13 M 13
S 14 D 14 D 14 F 14 S 14 M 14 F 14 M 14 D 14 S 14 D 14 D 14
S 15 M 15 M 15 S 15 M 15 D 15 S 15 D 15 F 15 S 15 M 15 F 15
M 16 D 16 D 16 S 16 D 16 F 16 S 16 M 16 S 16 M 16 D 16 S 16
D 17 F 17 F 17 M 17 M 17 S 17 M 17 D 17 S 17 D 17 F 17 S 17
M 18 S 18 S 18 D 18 D 18 S 18 D 18 F 18 M 18 M 18 S 18 M 18
D 19 S 19 S 19 M 19 F 19 M 19 M 19 S 19 D 19 D 19 S 19 D 19
F 20 M 20 M 20 D 20 S 20 D 20 D 20 S 20 M 20 F 20 M 20 M 20
S 21 D 21 D 21 F 21 S 21 M 21 F 21 M 21 D 21 S 21 D 21 D 21
S 22 M 22 M 22 S 22 M 22 D 22 S 22 D 22 F 22 S 22 M 22 F 22
M 23 D 23 D 23 S 23 D 23 F 23 S 23 M 23 S 23 M 23 D 23 S 23
D 24 F 24 F 24 M 24 M 24 S 24 M 24 D 24 S 24 D 24 F 24 S 24
M 25 S 25 S 25 D 25 D 25 S 25 D 25 F 25 M 25 M 25 S 25 M 25
D 26 S 26 S 26 M 26 F 26 M 26 M 26 S 26 D 26 D 26 S 26 D 26
F 27 M 27 M 27 D 27 S 27 D 27 D 27 S 27 M 27 F 27 M 27 M 27
S 28 D 28 D 28 F 28 S 28 M 28 F 28 M 28 D 28 S 28 D 28 D 28
S 29 M 29 S 29 M 29 D 29 S 29 D 29 F 29 S 29 M 29 F 29
M 30 D 30 S 30 D 30 F 30 S 30 M 30 S 30 M 30 D 30 S 30
D 31 F 31 M 31 M 31 D 31 D 31 S 31

Restmüll

Altpapier

Leichtfraktion

Biomüll ohne Wäsche

Biomüll mit Wäsche

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

8312  Ottendorf a.d.R. Nr. 132
Tel. 03114 / 2507  

E-Mail: gde@ottendorf.gv.at
www.ottendorf.at

Entsorgungskalender  2023

Sperrmüll und Problemstoffe werden jeden Freitag von 
8 - 12 und 13 - 17 Uhr im Abfallsammelzentrum 

Markt Hartmannsdorf übernommen.

Abfallsammelzentrum  geschlossen:

07.04.2023 (Karfreitag), 09.06.2023
11.08.2023, 18.08.2023 
27.10.2023, 29.12.2023  
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Die zur Familie der Rosenge-
wächse gehörende Mispel war 
eine weit verbreitete Obstart, 
welche von den ertragreicheren 
Apfel- und Birnbäumen verdrängt 
wurde und so fast in Vergessen-
heit geraten ist. 
Doch nach und nach taucht die 
pflegeleichte und robuste Mis-
pel wieder in Obstgärten und an 
Straßenrändern auf. Die Früchte, 
des bis zu sechs Meter hohen 
Baumes, sind deutlich erkenn-
bar. Sie können jedoch erst nach 
Frosteinwirkung verzehrt werden. 
Erst danach werden sie nach und 
nach weicher und schmecken 
säuerlich-fruchtig. 
ACHTUNG: Unreife Früchte kön-
nen Magenbeschwerden verur-
sachen!

Die reifen Früchte können zu 
Marmelade oder Mus verarbei-
tet werden und aufgrund ihres 
hohen Pektin-Gehalts kann man 
sparsamer mit dem Gelierzucker 
sein. 

Die enthaltenen Gerb-
stoffe wirken verdau-
ungsfördernd und 
entzündungshemmend, 
weshalb die Früchte bei 
Durchfall eingesetzt wer-
den können. 

Rezept 
Mispelmarmelade 
für sechs Portionen:
1 kg Mispeln (geschält 
und entkernt) mit 
¼ l Apfelsaft aufkochen, 
danach fein pürieren. 
½ kg Gelierzucker und 
Zitronensaft unterrühren 
und nochmals kurz aufkochen.

Nach fünf Minuten köcheln eine 
Gelierprobe machen. Passt die 

Konsistenz, kann die noch heiße 
Marmelade in saubere Gläser 
abgefüllt werden. 

Katharina Gosch

Gesunde Gemeinde

 
 
 
 
Die Bärlauchzeit ist vorüber 
Knoblaucharoma verzichten. Vor allem im Raum in und rund um 
die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet
als Ersatz für den Bärlauch. 
 
Das Wildgemüse verfeinert mit
nicht nur Suppen, Saucen und Salate
als Pesto für feine Nudelgerichte
sind alle Pflanzenteile essbar, von den Blättern bis hin zu den 
Wurzeln. Die Samen schmecken 
aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
diese ähneln geschmacklich dem
Kochen sind also keine Grenzen gesetzt. 
 
Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend
schleimlösende Wirkung hat einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird 
Knoblauchsraukeauch zur Entgiftung und als Wurmmittel 
eingesetzt.  
 
Pesto aus Knoblauchsrauke: 
2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke
1 Handvoll Nüsse 
100-150 g Käse (Parmesan) 
Prise Salz 
Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl
 
Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
Öl dazugeben. Das Pesto sollte immer 
 
Bleibt Gesund und bis bald, eure
 
Katharina Gosch 
 
Weitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage 
 
Wichtiger Hinweis: Allfällige in diesem 
deren Zubereitungen sowie Informationen aus der Volksheilkunde
Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
oder Apotheker. Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf 

 

 und dennoch müssen wir nicht auf das wunderbare 
Vor allem im Raum in und rund um Ottendorf hat sich 

die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet und eignet sich diese gut 

verfeinert mitseinem feinen Knoblaucharoma 
, Saucen und Salate. Auch als Brotaufstrich oder 
e Nudelgerichte schmeckt es ausgezeichnet. Es 

sind alle Pflanzenteile essbar, von den Blättern bis hin zu den 
Wurzeln. Die Samen schmecken wie Senfkörner, scharf und 
aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
diese ähneln geschmacklich dem Krenn. Der Kreativität beim 

keine Grenzen gesetzt.  

Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend. Die 

einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird die 

auch zur Entgiftung und als Wurmmittel 

2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke 

Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
sollte immer frisch zubereiten werden! 

Bleibt Gesund und bis bald, eure 

eitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage www.kräuterhöhle.at

Allfällige in diesem Beitrag angeführten möglichen Heilwirkungen von 
sowie Informationen aus der Volksheilkunde sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf diese nicht verwenden.  

das wunderbare 
Ottendorf hat sich 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 

www.kräuterhöhle.at 

angeführten möglichen Heilwirkungen von Pflanzen und 
sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 

Neuigkeiten aus

Wichtiger Hinweis: Allfällige in 
diesem Beitrag angeführten möglichen 
Heilwirkungen von Pflanzen und deren 
Zubereitungen sowie Informationen 
aus der Volksheilkunde sind nicht als 
ärztliche Handlungsempfehlungen zu 
verstehen und ersetzen keinesfalls 
die fachliche Beratung durch einen 
Arzt oder Apotheker. Wer gegen eine 
Zutat allergisch ist, darf diese nicht 
verwenden.

Katharina‘s Kräuterhöhle

Weitere Infos und Termine gibt es 
unter www.kraeuterhoehle.at bzw. auf 
Facebook Katharina’s Kräuterhöhle.

www.kräuterhöhle.at

Echte Mispel - das Wildobst der kalten Jahreszeit 
Eine Augenweide von Mai bis Juni und ein Obstlieferant im Winter.

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 
mit viel Freude und Licht, erholsame Feiertage, 

einen schönen Jahresausklang sowie 
Gesundheit für's neue Jahr.

Die GRÜNEN Ottendorf Ko
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Kindergarten

Wir starteten im Herbst mit 63 
Kindern in ein neues Kindergar-
tenjahr. Die Aufregung und Vor-
freude auf den Kindergarten war 
bei vielen groß. Nun fühlen sich 
alle schon sehr wohl bei uns im 
Haus und wir bereiten uns ge-
meinsam auf Weihnachten vor. 

Vieles durften wir mit den Kindern 
schon erleben: Erntedank, Kas-
perl, Umwelttag, Zähne putzen, 
Laternenfest, Lichtereröffnung am 
Hoferberg, Eltern-Kind-Kaffee, 

gemeinsame Adventfeier mit der 
Schule, Nikolaus, Turnen, Ge-
schichten, Lieder, Geburtstage...

Besonders wichtig sind uns die 
Rituale und Feste, die wir fei-
ern. Jedes Fest hat seinen Hin-
tergrund, warum es gefeiert wird. 
Ein Geburtstag ist ein ganz be-
sonderer Tag im Leben, denn da 
hat jemand das Licht der Welt 
erblickt und dass dieser jemand 
heute bei uns ist, soll gefeiert wer-
den. Es ist uns ein Anliegen, den 

"Feste und Rituale sind 

uns besonders wichtig"
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Kindern zu erklären, warum es 
ein Laternenfest gibt, warum wir 
Weihnachten feiern und wer der 
Heilige Nikolaus war. Diese Feste 
machen unseren Jahreskreis aus 
und das ist das Leben. So wollen 
wir das bei uns im Kindergarten 
Ottendorf erleben und den Kin-
dern viel Freude mit für ihr Le-
ben geben. 

Wir bereiten uns mit 
allen Sinnen auf das 
schönste Fest im Jahr 
- auf Weihnachten - 
vor. Gemeinsam wird 
viel gesungen, ge-
backen, gekocht und 
es werden Geschich-
ten erzählt... Dadurch 
können wir den Advent 
erleben und erfahren. 

Wir wünschen euch ein 
wunderbares Weih-
nachtsfest mit vielen 
schönen Momenten im 
Kreise eurer Familien und einen 
guten Rutsch in das Jahr 2023, 
das viele neue Abenteuer für euch 
bereithalten wird. 

Frohe Weihnachten wünscht 
das gesamte Team des Kinder-
gartens Ottendorf.
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Bei unseren Tagesmüttern Erni, 
Lydia und Margit wird schon fleißig 
geknetet, mit vereinten Kräften 
ausgerollt und nach Herzenslust 
Sterne, Monde, Tannenbäume 
und Engel ausgestochen. Viele 
kleine Hände helfen mit, wenn in 
der Vorweihnachtszeit bei unse-
ren Tagesmüttern Kekse geba-
cken werden. Sobald die Kekse 
im Ofen sind, breitet sich ein un-
verkennbar süßer, himmlischer 
Weihnachtsduft aus. Erste Kost-
proben müssen dann vernascht 
werden. Wer kann da schon wi-
derstehen?

Weihnachtssträuße 
basteln

Bei Erni binden und basteln die 
Tageskinder aus Tannenzweigen 
Weihnachtssträuße. Geschmückt 
werden diese Sträuße von den 
Kindern nach Lust und Laune mit 
getrockneten Orangenscheiben, 
Sternen, Engel, Christbaumku-
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Tagesmütter

Himmlischer Weihnachtsduft und 

selbst gebastelter Weihnachtsschmuck

Das Mindestentgelt beträgt € 2.286,24 brutto (14-mal jährlich) bei 
Vollauslastung (vier 40-Stundenverträge). 
KindergartenpädagogInnen erhalten einen Zuschlag von 20 %.

warum Sie uns wollen ...4 Gründe warum wir Sie wollen ...4 Gründe

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie bitte Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an DSAin Sabine Prettenhofer,  
fuerstenfeld@tagesmuetter.co.at.

Tagesmütter Steiermark | tagesmuetter.co.at

Wir suchen in Ottendorf an der Ritschein

verantwortungsvolle, engagierte 
tAgESMÜttER/-vÄtER 

AB SOfORt

•	 Sie sind Tagesmutter/-vater 
oder KindergartenpädagogIn.

•	 Sie lieben es, Ihren Arbeitstag 
individuell und kreativ zu ge-
stalten.

•	 Mit großer Begeisterung be-
gleiten Sie Kinder in ihrer Ent-
wicklung und fördern sie.

•	 Sie bieten den Kindern eine 
vertraute und anregende 
Umgebung und schaffen eine 
Bildungspartnerschaft mit den 
Eltern.

•	 Wir unterstützen und begleiten Sie 
pädagogisch und organisatorisch 
in Ihrem Job. 

•	 Kostenlose, regelmäßige Fortbil-
dungen und Supervisionen sind 
bei uns selbstverständlich.

•	 In unserer Bibliothek können Sie 
sich jederzeit Bücher und Spiele-
material ausborgen.

•	 Sie sind bei uns vollversichert und 
unbefristet angestellt und können 
aus mehreren Arbeitszeitmodellen 
wählen. 

geln und ver-
schiedenen 
Naturmateri-
alien.  Diese 
Weihnachts-
sträuße sind 
bei Tagesmutter 
Erni schon lange 
Tradition und je-
des Jahr ist die 
Freude darüber 
bei Eltern und 
Kindern groß. 

Die Tagesmütter Erni, Lydia 
und Margit wünschen gemein-
sam mit allen Tageskindern 
fröhliche Weihnachten!
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Ausflug zu den Schafbäuerinnen und zur 

Weltmaschine - eine Weiterschreibgeschichte

Volksschule

Am 28. September machten wir, 
die gesamte VS Ottendorf, einen 
Ausflug nach Edelsbach. Wir be-
suchten dort die Schafbäuerin-
nen („Wollgenuss") und sahen 
uns die berühmte Weltmaschine 
von Franz Gsellmann an.

Die Expertinnen erklärten uns 
vieles über Schafe, ihre Pro-

dukte und den Weg von der ge-
schorenen Wolle bis zum fertigen 
Filz. In der Jurte, einem Haus 
aus Schafwollfilz, bestaunten 
wir gefilzte Hüte, Patschen, Ku-
scheltiere, Kleidung, flauschige 
Schaffelle und warme Strick-
socken. Bunte Ball-Schlüsse-
lanhänger wurden selbst gefilzt 
und zum Schluss besichtigten 

wir noch die sich drehende, blin-
kende, Geräusche erzeugende 
Weltmaschine.

Wir waren schon auf dem Weg 
zum Bus, da fiel mir ein, dass 
ich meinen Rucksack im Raum 
der Weltmaschine liegen gelas-
sen hatte. Ich eilte also nochmal 
zurück und da passierte es ...
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In der 1. und 2. Schulstufe drehte 
sich einen Vormittag lang alles 
um den Apfel. Hier lernten die 
Kinder die Teile des Apfels ken-
nen und durften ihn mit allen Sin-
nen entdecken. In Experimenten 
wurde herausgefunden, ob ein 
Apfel eigentlich schwimmen kann 
und wie wir ihn am längsten frisch 
halten können. Abgerundet hat 
diesen Vormittag das gemein-
same Singen eines Apfelliedes 
mit abschließender Verkostung 
von leckerem Apfelkuchen. 

"In meinem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus..." 

Ein ausgesprochenes Vergnügen 
ist Bonnie Garmus Buch „Eine 
Frage der Chemie“ zu lesen:

Die Chemikerin Elizabeth Zott 
ist alles andere als Durchschnitt. 
Tatsächlich wäre sie vermut-
lich die erste, die Ihnen erklä-
ren würde, dass es so etwas 
wie eine durchschnittliche Frau 
gar nicht gibt. Aber es sind die 
frühen Sechziger, und die reine 
Männergesellschaft des Hastings 
Forschungsinstituts vertritt einen 
ausgesprochen unwissenschaft-
lichen Standpunkt zum Thema 
Gleichberechtigung. Abgesehen 
von Calvin Evans, der sich auf 
der Stelle in Eliz-
abeth verliebt. Wie 
die Wissenschaft 
ist jedoch auch das 
Leben voller Über-
raschungen. Wes-
halb Elizabeth wenig 
später alleinerzie-
hende Mutter einer 
kleinen Tochter ist. 
So wird sie wider-
willig zum Star von 
Amerikas belieb-
tester Kochshow 
„Essen um sechs“. 

Doch obwohl ihre Anhängerschaft 
wächst, sind nicht alle begeistert. 
Denn Elizabeth will den Frauen 
nicht einfach nur das Kochen bei-
bringen. Sie fordert sie auch dazu 
auf, ihr Leben selbst 
in die eigenen Hände 
zu nehmen.
Bonnie Garmus hat 
eine literarische Hel-
din geschaffen, die in 
die falsche Zeit hin-
eingeboren wird und 
gerade deshalb so 
ungeheuer zeitgemäß 
ist. Elizabeth Zott ist 
unvergesslich, und 
ihre Geschichte ent-

lässt uns 
mit ei-
nem Lä-
cheln aus 
diesem Roman.

Spannend, aben-
teuerlich und be-
rührend erzählt 
John Ironmonger in 
seiner neuen Ge-
schichte „Das Jahr 
des Dugong“ von 
der Schönheit unse-
rer Erde. Und stellt 

Aus der Bücherkiste gezaubert

Bibliotheks-Öffnungszeiten: 
Montag 18.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr und auch Zustellung 
der „Mobilen Bücher“ bei Bestellung unter buecherei@ottendorf.gv.at

uns die Frage, wer die Verant-
wortung für sie trägt:

Eine Welt die nicht wiederzuer-
kennen ist. Ein Mensch der sich 
verteidigen muss. Und ein Du-
gong - diese freundliche Seekuh, 
die wie so viele andere bedrohte 

Tiere auf Rettung 
hofft. Toby Mark-
ham erwacht in 
einem unbekann-
ten Raum. Eben 
noch stand er voll 
im Leben, erfolg-
reich und angese-
hen, nun kann er 
sich kaum bewe-
gen. Um ihn he-
rum Menschen mit 
seltsamen Namen, 
die ihm nicht wohl-
gesinnt scheinen. 
Sie klagen ihn an: 
Toby soll Schuld 

haben an einer unvorstellbaren 
Katastrophe. Wo ist er bloß ge-
landet? Was kann er zu seiner 
Verteidigung vorbringen? Und 
was hat das Dugong (= Ga-
belschwanz-Seekuh, bedrohte 
Meerestierart, Indischer Ozean, 
Westpazifik) damit zu tun?
Ein hochaktuelles Leseerlebnis 
mit einer starken Botschaft.

Ruhige Tage zum Jahres-
ende und Zeit zum Schmökern 
wünscht euer Bücherwurm 

Bernd Wenzel 
mit Team

Bücherei
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Hobby-Turnier
Unser Sommerturnier am 27. 
August wurde heuer erstmals in 
einem neuen Modus ausgetra-
gen. Es wurden zwei verschie-
dene Turniere, eines auf der 
Pflasterbahn und ein Straßen-
turnier, gespielt. Auf der Pflaster-
bahn spielten zehn Mannschaften 
in zwei Gruppen um den Sieg. 
Auf der Straße kämpften sogar 
16 Teams, auch in zwei Grup-
pen geteilt, um den ersten Platz. 

Die Gewinner des Straßentur-
niers kommen aus Kleegraben. 
Sie haben sich im Finalspiel ge-
gen den ESV Kroisbach durch-
gesetzt. Auf der Pflasterbahn 
erkämpfte sich die RSU Leiter-
dorf gegen den ESV Oed den 
ersten Platz. Wir gratulieren recht 
herzlich! 

Der neue Modus mit einer Mi-
schung aus Pflasterturnier und 
Straßenturnier hat uns und vor 

allem den teilnehmenden Mann-
schaften sehr gut gefallen. Des-

halb wird das Hobby-Turnier 
2023 auch wieder auf diese Art 
ausgetragen.
  

Wandertag
Am 1. Oktober lud der ESV seine 
Mitglieder erstmalig zu einem 
Wandertag ein. Vom Vereins-
haus aus gingen wir über Stock 
und Stein sowie durch den Wald 
und über die Wiese eine ca. 10 
km lange Runde. Nach ein paar 
Erfrischungsstationen zwischen-
durch gab es auf unserer An-
lage als Abschluss eine Jause 
und weitere Erfrischungen. Alle 
Teilnehmer waren sehr begeis-
tert, weshalb wir unseren Wan-
dertag auch im nächsten Jahr 
wieder veranstalten werden. 

Gemeindeturnier
Das traditionelle Gemeindetur-
nier wird in dieser Saison vom 
5. bis 7. Jänner 2023 auf unse-
rer Stocksportanlage ausgetra-
gen. Für Trainingsmöglichkeiten 
hat unsere Eishütte ab dem 27. 
Dezember bis zum Beginn des 
Turniers täglich ab 17 Uhr ge-
öffnet. 

ESV

Turniere, Wandertag und mehr...
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RSU Leitersdorf

ESG Kleegraben
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Obmann Norbert Fasching
Schriftführer Roman Gmoser

1. Vorrunde: Freitag, 5.1.2023 - 
Anschuss: 17:00 Uhr
2. Vorrunde: Samstag, 6.1.2023 
- Anschuss: 11:00 Uhr
3. Vorrunde: Samstag, 6.1.2023 
- Anschuss: 17:00 Uhr
Finale: Sonntag, 7.1.2023 - An-
schuss: 17:00 Uhr
(Bitte min. 30 Minuten vor An-
schuss anwesend sein!)

Die Anmeldungen nimmt Norbert 
Fasching unter Tel. 0664 / 24 
00 395 entgegen!
Achtung: Die blauen, schweren 
Platten sind auch beim diesjäh-
rigen Gemeindeturnier nicht er-
laubt! 

Hüttendienst
Der Hüttenbetrieb ist vom 
27.12.2022 bis 07.01.2023 
täglich ab 17 Uhr. Danach je-
den Dienstag und Samstag bis 
einschließlich zum 18.02.2023 
jeweils ab 17 Uhr.

Weitere Termine
28.12.2022 - Vereinsmeister-
schaft, Beginn 17:00 Uhr

Alle Termine und Tätigkeiten 
können auf www.esv-walkers-
dorf.at nachverfolgt werden. 

Gernot Kulis 
kommt mit seinem Programm 

„Hold the Line - Best of 20 Jahre Ö3-Callboy“
 

am 

15. April 2023 ins VZO
Karten gibt es bei den Vorstandsmitgliedern des 
ESV sowie in den Bankstellen Ottendorf und Ilz. 

Vorankündigung 

Kabarett 
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Die Trachtenmusikkapelle Ot-
tendorf unter der Leitung von 
Kapellmeister Christopher Koller 
spielte auf 2.750 Meter am Kau-
nertaler Gletscher einen Früh-
schoppen. 

Traditionelle Blasmusik, wie 
die Märsche „Dem Land Tirol 
die Treue“, „Bozner Bergstei-
ger Marsch“ oder Hubert von 
Goisern’s „Brennan tuats guat“, 
„Girls, Girls, Girls“ oder den 

„Maxglaner Zigeunermarsch re-
loaded“ begeisterten das zahlrei-
che Publikum auf der Terrasse 
des Gletscherrestaurants. Am 
Karlesjoch auf 3108 Meer wurde 
noch der Drei-Länderblick bei kit-
schigem Postkartenwetter ge-
nossen.

Ihre Premiere als Stabführerin 
der TMK Ottendorf meisterte Da-
niela Teuschler beim Einmarsch 
und beim Festumzug. Daniela ist 
bereits seit zwölf Jahren Marke-
tenderin und ist nun vielleicht die 
erste steirische Marketenderin, 
die Stabführerin wurde. 

Drei Tage gefeiert wurde beim 
Festival „t’musi“ der Musik- 
kapelle Kaunertal mit groß-
artigen Bands wie „Kapelle  
Josef Menzl“, „South Brass“, 
„Die Egerländer“, „Wüdara Musi“ 
oder „Fättes Blech“.
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Musikverein

Im Schritt Marsch 

mit sechs neuen 

StabführerInnen!
Nach der schriftlichen Prüfung 
im August absolvierten drei Da-
men und drei Herren aus dem 
Blasmusikbezirk Fürstenfeld die 
praktische Stabführerprüfung am 
Veranstaltungsgelände in Otten-
dorf.
Unter den strengen Augen der 
Bewerter Markus Reichmann und 
Ing. Harald Rohrer, zahlreichen 
mitgereisten Fans, darunter die 
Bürgermeister aus Ottendorf 
Ewald Deimel und Großwilfers-
dorf Franz Zehner, konnten alle 
Kandidaten ihre Topform unter 
Beweis stellen. Marschiert wurde 
abwechselnd mit den Musikver-
einen Großwilfersdorf und Ot-
tendorf in der zweithöchsten 
Bewertungsstufe „D“. Neben den 
Standardkommandos müssen 
auch „Akustisches Halten und 
Abmarschieren“, „Schwenkung“, 

„Reihenabfall“ und die „Große 
Wende“ absolviert werden. 

Dank gilt dem Bezirksstabführer 
Siegfried Gosch für die perfekte 
Vorbereitung und Organisation 
sowie den beiden Musikvereinen 
für die Absolvierung der zahlrei-
chen Trainingsstunden.

Bez.Obmann Thomas Prenner 
und Bez.Kpm. Bernhard Posch 

sowie der gesamte Blasmusikbe-
zirk Fürstenfeld gratulieren Felix 
Pieber, MV Großwilfersdorf, Da-
niela Teuschler, TMK Ottendorf, 
Agnes Scheikl, MV Hainersdorf, 
Jakob Hackl, MV Burgau, Dr. 
Karina Steiner, MV Großstein-
bach und Gernot Walser, MV Ilz, 
zur Stabführerprüfung und zum 
Stabführerabzeichen und wün-
schen euch viel Freude und Er-
folg in eurer neuen Funktion.

TMK Ottendorf rockte am Gletscher
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Aus der Liebe zur Blasmusik 
wurde die Liebe für Ihr Leben. 
Der Schlagzeuger der Trachten-
musikkapelle Ottendorf und die 
Marketenderin vom Musikver-
ein Sinabelkirchen gaben sich 
im Standesamt und in der Kir-
che St. Ruprecht an der Raab 

das Jawort. Feierlich wurde die 
Hochzeitszeremonie im Standes-
amt und die Hochzeitsmesse von 
der Familie, Freunden und der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
gestaltet. 
Gefeiert wurde mit großartiger 
Tanzmusik und vielen tollen Ein-

Birgit & Michael sagten "JA"

di
G
iti
v

BesinnlicheWeihnachten!
www.bestattung.grossschaedl.at

Johann
Großschädl

Tel. 03112 42990
Ludwig-Binder-Straße 7 

8200 Gleisdorf

Zuständig für
Gleisdorf

Sinalbelkirchen

Thomas
Krachler

Christine Buchebener
und Günter Obendrauf

Tel. 03385 73090
Ilz 59

8262 Ilz

Zuständig für
Ilz • Hainersdorf
Großwilfersdorf

Tel. 03114 30400
Hauptstraße 33 

8311 Markt Hartmannsdorf

Zuständig für
Markt Hartmannsdorf
Ottendorf • Eichkögl

lagen im Hotel Ochensberger.
Für den bevorstehenden Haus-
bau wurde von Obmann Bern-
hard Posch, Kapellmeister 
Christopher Koller und Stabfüh-
rer Siegfried Gosch ein „Starter-
paket“ übergeben. Wir wünschen 
Birgit und Michael viele glückli-
che gemeinsame Jahre!
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Die Trachtenmusikkapelle Ot-
tendorf dekorierte das Veran-

staltungszentrum traditionell mit 
einem Weinkölla, einer Budl 

sowie mit lustigen Strohfigu-
ren und bot steirische Schman-
kerln. Zünftig aufg‘spült wurde 
beim Dämmerschoppen und mit 
der Tanzmusik „Hammerstoak“. 
Im Discozelt gab es Strommusi 
von DJ Steff. Zahlreiche Gäste 
und die Musikvereine Rabbau 
Holz&Blech, Breitenfeld und 
Straden folgten der Einladung, 
tanzten ausgelassen und feierten 
bis in die frühen Morgenstunden. 
Die Spritzerbar war ein beliebter 
Treffpunkt für Liebhaber von Hol-
lunder-, Steirerspritzer und Co.

Preise im Wert von über 
5.000 Euro wurden ver-
lost. Jaqueline Früh-
wirth gewann den dritten 
Preis, ein Samsung 
Handy, Gerhard Hinter-
meier den zweiten, ei-
nen Reisegutschein, und 
Herbert Lorenzer den 
ersten Preis, ein Stand-
up-Paddle im Wert von 
über 500 Euro. Obmann 
Bernhard Posch, Ka-
pellmeister Christopher 
Koller und Bgm. Ewald 
Deimel gratulierten den 
Gewinnern.

Am Christkönigsonntag öffnete 
die Trachtenmusikkapelle Ot-
tendorf unter der Leitung und 
Moderation von Kapellmeister 
Christopher Koller wieder Tür 
und Tor zur Musik in der Kam-
mer. Damit für das Publikum ge-
nügend Platz war, wurde wieder 
in der Pfarrkirche mit Solisten 
und Ensembles musiziert.
Geboten wurde zeitgenössi-
sche Musik, wobei diese in der 
Film- und Unterhaltungsmu-
sik angesiedelt war. Das Trom-
petenquartett begrüßte mit der 
Fanfare a la Danza und gab 
die Filmmusik aus Star Wars 

zum Besten, während das Kla-
rinettenquartett „La Califfa“ und 
„Caravans“ darboten. Den zahl-
reichen Opfern des Erdbebens 
mit Tsunami in Japan gedachte 
das Holzbläserensemble mit „A 
Song for Japan“. Duette und So-
lobeiträge rundeten den schönen 
Abend ab. Ein Hornquartett ent-

führte in die Welt von Harry Pot-
ter und mit „Schean ruhig is die 
Wintazeit“ stimmten die Musiker 
die Konzertbesucher auf die Ad-
ventzeit ein.
Bei Glühwein, Punsch und Ma-
roni klang der Abend rund um 
die wärmenden Feuerschalen am 
Kirchplatz aus.

Musikverein
Ve
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Musik in 

der Kammer

In Ottendorf wurde steirisch g'feiert
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Nach zwei Jahren Zwangspause 
wurde das größte Volkskulture-
vent der Steiermark mit 120.000 
Besuchern in der Grazer Innen-
stadt gefeiert. Tausende Musi-
ker, Tänzer, Gastronomen und 
Handwerker sorgten für eine ein-
zigartige Atmosphäre.

Die Trachtenmusikkapelle Ot-

tendorf ist samt Fanbus nach 
Graz gereist und spielte unter 
der Leitung von Kapellmeister 
Christopher Koller das Eröff-
nungskonzert auf der Haupt-
bühne vor dem Grazer Rathaus. 
Landeshauptmann Christopher 
Drexler zeigte sich vom um-
fangreichen Repertoire ebenso 
begeistert wie zahlreiche wei-

tere Prominente, darunter Hans 
Knaus und Lizz Görgl.

Auf der Passamtswiese wurde 
das Publikum mit der Marsch-
show der TMK Ottendorf unter 
der Leitung von Stabführer Sieg-
fried Gosch verwöhnt. 
Zu Stücken wie „YMCA“, „Steier-
mark“, „Wickie“, „Donauwal-
zer“, „Money, Money, Money“, 
„Deutschmeister Regiments-
marsch“, „I wü ham noch Fürsten-
feld“ und einem Schlagzeugsolo 
wurden Figuren, wie drehendes 
Wagenrad, pulsierendes Steiri-
sches Herz, schaukelndes Boot, 
Eurozeichen, Kuschelwende, 
Seitmarsch, Verbeugung und 
strahlende Sonne gebildet.
Zwischen den Ständen in den 
Gassen wurden noch musikali-
sche Ständchen zum Besten ge-
geben und gemeinsam mit den 
mitgereisten Fans die Gastrono-
mie genossen.

"Aufsteirern" mit der TMK Ottendorf
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Seit Gründung der Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf wird das 
Brauchtum „Neujahrsgeigen“ in 
und um Ottendorf gepflegt. In den 
letzten beiden Jahren war dieser 
persönliche Kontakt von Haus zu 
Haus leider nicht möglich. 

Dieses Jahr 
freuen wir uns 
wieder per-
sönlich unsere 
Glückwünsche 
zu überbrin-
gen. Die Spen-
den fliesen 
ausschließlich 
dem Verein 
zu. Die Gelder 
werden für die 
Erhaltung und 
die Betriebs-
kosten des 
Musikheimes, 
für Noten, 
Trachten und 
Instrumente 
verwendet. 

Für die Nach-
wuchsförde-
rung ist jeder 
Euro gut in-
vestiert, sind 
die Blasmusik-
vereine doch 
eine der größ-
ten ehrenamt-

lichen Jugendorganisationen in 
Österreich.

Von der Bevölkerung wurde der 
Wunsch an uns herangetragen, 
wir mögen sagen, wann wir denn 
nun kommen. Ja so ganz genau 
können wir das auch nicht sa-
gen, da das von der Anzahl der 
Gruppen abhängt, aber wir ver-
suchen einen groben Überblick 
zu verschaffen, an welchen Tag 
wir wo unterwegs sind:
26.12.: Walkersdorf, Breiten-
bach, Ziegenberg

27.12.: Ziegenreith, Hochleiten, 
Weinberg, Schweinz-Ost, Kren-
nach

28.12.: Schweinz-West, Bärn-
bach, Tiefenberg, Kogl, Reith, 
Ottendorf (Meistersiedlung)

29.12.: Tiefenbach, Ottendorf 
(Roßgraben/Peint)

30.12.: Ottendorf

Herzliches Danke sagen wir für 
alle Geld-, Getränke- und Spei-
senspenden und für ein Platzerl 
zum Aufwärmen an manch kal-
ten oder nassen Wintertagen. 
Die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf wünscht allen ein 
frohes Weihnachtsfest!
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Weihnocht'n 

g'spian
Am 1. Dezember wurde das 
erste Fenster des Ottendorfer 
Adventkalenders beim Musik-
heim geöffnet. Zur Einstimmung 
spielte ein Quartett der Trach-
tenmusikkapelle stimmungsvolle 
Lieder. Der Initiator des weih-
nachtlichen Projektes, Wolfgang 
Ridiser, und die Besucher ge-
nossen Glühbier, Glühwein und 
Punsch rund um die Feuer-
schale.

Mit jedem Fenster steigt die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest 
und jeden Tag können weitere 
Fenster in Ottendorf bewundert 
werden. 

Immer einen Besuch wert ist das 
Anwesen von Wolfgang Ridiser, 
besser bekannt als Lichterberg 
Hoferberg, mit großartiger Weih-
nachtsbeleuchtung.

Neujahrsgeigen ist wieder möglich!
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Frauenbewegung

Anmeldung 

über die VHS

Laufender Kurs: Meridian-Yoga  
im Turnsaal der VS Ottendorf, montags um 18.30 Uhr   
bis Ende 02/23, Einstieg mit Anmeldung jederzeit möglich 

Ausblick: Workshop für mehr Gelassenheit 
Mi, 08.02.23 Gleisdorf 
Fr, 10.02.23 Feldbach 
Mi, 16.02.23 Fürstenfeld

(Meridian-)Yoga | Mind-Body 

Entspannung & Achtsamkeit

Tina Peinhart, Dipl. Entspannungs- & Achtsamkeitstrainerin  
Yogalehrerin mit Zusatzausbildung Meridian-Yoga 
0664 4113107 | tina.peinhart@gmx.at 

Sommer-Yoga beim Scholahof, Achtsamkeits-Workshop 
im Grünen, Weingarten-Yoga mit Schmankerl vom 
Krenn49, Fußball-Yoga und vieles mehr - ich darf auf ein 
vielfältiges und erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Vielen Dank an alle, die dabei waren, die mich auf 
meinem Weg begleiten und unterstützen! Auch für das 
neue Jahr ist einiges geplant, Details und Termine Þndest 
du auf meiner Website www.silent-motion.at

Die Katholische Frauenbewegung (KFB) Otten-
dorf machte am 18. November einen Ausflug zur 
Nostalgie-Welt Posch in Untergiem bei Feldbach. 
Anschließend gab‘s einen gemütlichen Ausklang 
beim Buschenschank Krachler. 
Für die Weiterführung der KFB wurde keine neue 
Leiterin gefunden, daher wurde bei dieser Zu-
sammenkunft die Auflösung der KFB Ottendorf 
beschlossen.
Nochmals großer Dank an alle Frauen für die Mit-
hilfe bei den diversen Veranstaltungen und auch 
für die finanzielle Unterstützung.
Allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Kassierin Erna Wendler

Die Lust am Leben

Renate Pl�ch-Maierh�er me�en
beraten

handeln

balance

Gesundheits- und Entspannungscoach
Mit dem Spezialgebiet, Detox-Anwendungen zur 

Säure-Basen-Regula� on
Basentage im Hotel Mein Fast in Wenigzell

Leberfasten nach Dr. Worm
Individuelle Begleitung bei Ernährungsumstellung

Aromaöl- und IL-DO Körperkerzenanwendung
Persönlichkeitsprofi le (IMX Innermetrix)

Schulstraße 33, 8301 Kainbach | 0664 994 14 27
renate.plesch-maierhofer@gmx.at

www.energie-die-lust-am-leben.at

Katholische Frauenbewegung Ottendorf
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Mit einem starken Endspurt (fünf 
Spiele in Folge ohne Niederlage) 
konnte sich unsere Kampfmann-
schaft am Ende noch punkte-
gleich mit St. Anna II und Mureck 
direkt hinter Leader Markt Hart-
mannsdorf platzieren. Damit hat 
man sich eine gute Ausgangs-
lage für den Kampf um die Plätze 
1 und 2 geschaffen, die zum di-
rekten Aufstieg bzw. in die Re-
legation führen könnten.   
Bei unseren Damen verlief die 
Herbstsaison leider weniger 
erfolgreich. Das junge Team 
musste in der Frauenlandesliga 
elf Niederlagen aus elf Spielen 
hinnehmen. Nichtsdestotrotz will 
man sich nicht unterkriegen las-
sen und im Frühjahr wieder an-
greifen, um die heiß ersehnten 
ersten Punkte einzufahren. 

Die in Ottendorf betreuten Mann-
schaften des FNZ Vulkanland mit 
der U11 (Trainer Marc Panhofer), 
U13 (Trainer Kevin Kollegger) 

und U14 (Trainer Sascha Furlan) 
boten in der Herbstmeisterschaft 
hervorragende Leistungen. Be-
sonders erwähnenswert ist dabei 
die U13, die in allen acht Meis-
terschaftsspielen ohne Nieder-
lage geblieben ist. 

Das Team der Bambini unter 
Trainerin Alexandra Mazzoleni 
erfreut sich größter Beliebtheit 
und ist auf über 20 Kids ange-
wachsen. Zuwachs gab es auch 
beim Team der U8 unter der Lei-
tung von Celina Wagner.

Veranstaltungstechnisch freuen 
wir uns nach zwei Jahren Co-
rona-Abstinenz endlich wieder 
auf unsere Faschingssitzung in-
klusive Maskenball. 
Am 11. Februar 2023 heißt es 
also wieder „Ottendorf - nar-
risch schoarf!“ Das Programm 
unterstützen wird heuer erstmals 
Stimmungskanone und Schla-
gersänger Manuel Eberhardt. 

Um das
Programm 
abwechs-
lungsreicher 
und noch besser zu machen, 
ist unser Showmaster Manfred 
Kager auch auf der Suche nach 
neuen Talenten oder Personen 
/ Gruppen, die schon immer 
mal auf der Show-Bühne ste-
hen wollten. Wenn du also ein 
Talent oder lustige Sketches etc. 
hast, dann melde dich bei unse-
rem Manfred unter der Tel.Nr. 
0664 / 859 60 41

Am Tag darauf wird für unsere 
Kleinen wie gewohnt der Kinder-
maskenball stattfinden. 

Sportverein  /  Perchtenverein
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Versöhnlicher Saisonabschluss 

im Spitzenfeld der Tabelle

Wir, der Goasrieglpass Otten-
dorf, möchten uns recht herz-
lich bei euch allen bedanken. Ein 
großes Danke geht an die Ge-
meinde und an die FF Ottendorf 
für die gute Zusammenarbeit. 
Ohne euren Rückhalt und eure 
Hilfe könnte so eine große Ver-
anstaltung nicht über die Bühne 
gebracht werden. Ebenfalls sind 
wir dankbar für die Unterstützung 
vom Roten Kreuz, von der Polizei 
und der Straßenmeisterei Gleis-
dorf sowie für das Verständnis 
der Anrainer. Außerdem möch-
ten wir uns nochmals bei allen 
Besuchern für ihr Kommen be-
danken und hoffen, dass wir uns 
nächstes Jahr wiedersehen. 

Wir wünschen euch allen eine 
besinnliche Adventzeit und 
frohe Weihnachten!

Goasrieglpass sagt danke! 

Weitere Informationen über den 
SVO und unsere Veranstaltungen 
findet ihr auf Facebook, Instagram, 
Cities App und auf unserer Website 
https://union-sv-ottendorf.c.geomix-
vereine.com
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beatXsang  /  Fischerverein

Die Fischersaison 
2022 geht wieder mal 
zu Ende. Der Fischer-
verein bietet seinen Mit-
gliedern über die ganze 
Fischersaison hindurch 
verschiedene Möglich-
keiten den Angelsport 
fachgerecht ausüben 
zu können. Hege und 
Pflege des Fischbestandes so-
wie Schutz und die Reinhaltung 
der Gewässer stehen bei uns an 
erster Stelle! 

An den Donnerstagen von Mai 
bis Ende Oktober fand das He-
gefischen für Mitglieder des Ver-
eins und auch für externe Fischer 
statt. In weiterer Folge wurde 
auch ein Fischbesatz mit Karp-
fen vorgenommen. 

Um dem Alltagsstress zu ent-
kommen, besteht die Möglichkeit, 
bei der schönen Teichanlage zu 
entspannen und Kraft für den 

Alltag zu 
tanken. 
Natürlich 
besteht 
auch für 
Urlauber 
der Ge-
meinde 
Ottendorf 
die Mög-

lichkeit, den An-
gelsport bei der 
Teichanlage des 
Fischervereins 
auszuüben. 

Für begeisterte 
Fischer, die auch 
Mitglied des Fi-
schervereines wer-
den wollen, steht der Vorstand für 
Fragen und Auskünfte jederzeit 
zur Verfügung. (Heidi Hohen-
sinner, Tel. 0664 / 5585506)

Der Vorstand wünscht al-
len Gemeindebürgern frohe 

Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023.

Obmann Dominik Hager
Schriftführerin  
Irene Lederer

Tanja Hohensinner

Aller guten Dinge sind drei!
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Wir starten einen dritten Versuch und möchten 
uns, die Gruppe „beatXsang“, musikalisch bei 
einem kleinen Adventkonzert in der Pfarrkirche 
Ottendorf, am Sonntag, dem 18. Dezember, um 
16:00 Uhr bei euch vorstellen. 
„Advent ist ein Leuchten, ein Licht in der Nacht...“ 
- dieses Licht möchten wir mit unserer Musik gern 
in eure Herzen tragen und haben ein abwechs-
lungsreiches Programm aus traditionellen und mo-
dernen Liedern zusammengestellt. 
Lasst euch von uns in Weihnachtsstimmung brin-
gen und gemeinsam von der Weißen Weihnacht 
träumen, an die Lichter der Weihnacht denken, 
die uns verzaubern und uns, wenn‘s dumpa wird, 
gegenseitig eine fröhliche Weihnacht wünschen.

Fischerverein Ottendorf geht in die Winterpause
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Freiwillige Feuerwehr

Neues HLF 2 für die FF Ottendorf
Am 24. November war es end-
lich so weit. Nach drei Jahren 
Besichtigungen, Planungen, 
Baubesprechungen und kurzer 
coronabedingter Verschiebung 
konnte das neue HLF 2 von der 
FF Ottendorf empfangen und in 
Dienst gestellt werden. Mit die-
sem Fahrzeug wird das TLF-A 
4000 aus dem Jahr 1990 er-
setzt, das über diesen langen 
Zeitraum sehr viele gute Dienste 
geleistet hat.
Zur Ausstattung des Fahrzeu-
ges gehören eine Seilwinde, ein 
Wassertank mit 3.000 Litern In-
halt, eine Straßenwaschanlage, 
ein Lichtmast mit LED-Schein-
werfern sowie jede Menge Ge-
räte sowohl für technische als 
auch Brandeinsätze. Durch diese 
Anschaffung wird die Schlagkraft 
und Einsatzbereitschaft der FF 
Ottendorf enorm gesteigert.

Die Gesamtanschaffungskosten 
des Fahrzeuges inklusive Bela-
dung liegen bei rund 400.000 
Euro. 
Die FF Ottendorf bedankt sich 
bei der Bevölkerung sowie den 
unterstützenden Betrieben für die 

Spenden im Rahmen der Sam-
melaktion.

Die feierliche Fahrzeugsegnung 
wird am 7. Mai 2023 im Rahmen 
des Grillfestes im VZO vorge-
nommen.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und die Zeit wird etwas ruhiger. Das 
gesamte Team der Firma FRITZ 
wünscht euch allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen 
fröhlichen Start ins neue Jahr.
Wir freuen uns darauf, auch  
2023 wieder für euch da zu sein. 
Vom 24.12.2022 bis 08.01.2023 ist unser Betrieb geschlossen!

8312 Ottendorf 6 - Tel. 03114 / 2517
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Mopedunfall
Am 18. August 2022 um 06:42 
Uhr wurde die FF Ottendorf zu ei-
nem Verkehrsunfall mit verletzter 
Person im Ortsteil Walkersdorf 
alarmiert. Aus ungeklärter Ur-
sache fuhr ein Mopedlenker auf 
einen stehenden Kastenwagen 
auf. Die Aufgabe der Feuerwehr 
bestand darin, die verletzte Per-
son bis zum Eintreffen des Roten 
Kreuzes zu versorgen und den 
Verkehr zu regeln. Des Weiteren 
wurde ein Brandschutz aufge-
baut und ausgelaufene Betriebs-
mittel wurden gebunden. 
Im Einsatz standen die FF Otten-
dorf mit TLF-A 4000, LFA und elf 
Personen sowie das Rote Kreuz, 
Notarzt, Rettungshubschrauber 
C12 und Polizei.

Fahrzeugbergung 
in Walkersdorf

Am 28. Oktober um 10:09 Uhr 
wurde die FF Ottendorf zu ei-
ner Fahrzeugbergung nach 
Walkersdorf alarmiert. Um eine 
schonende Bergung durchzufüh-
ren, wurde das SRF der FF Ilz  
nachalarmiert. 

In Zusammenarbeit mit der Seil-
winde des TLF-A und dem Kran 
des SRF Ilz konnte das Fahrzeug 
rasch geborgen werden und der 
Fahrer des Kleinbusses konnte 
seine Fahrt wieder fortsetzen. 
Die FF Ottendorf war mit dem 
TLF-A und sieben Personen rund 
eineinhalb Stunden im Einsatz.

Verkehrsunfall 
in Walkersdorf

Die Feuerwehr Ottendorf wurde 
am 7.11.2022 um 12:10 Uhr zu 
einem Verkehrsunfall mit verletz-
ter Person alarmiert. Eine Lenke-
rin kam in Walkersdorf mit ihrem 
PKW von der Straße ab, prallte 
gegen eine Straßenlaterne und 
stürzte danach in den angrenzen-
den Graben. Aufgrund des Auf-
pralls überschlug sich der PKW 
und kam auf dem Dach zum Lie-
gen. Die Lenkerin ist beim Ein-
treffen der Feuerwehr bereits von 
First Respondern betreut wor-
den. Die Aufgabe der FF Otten-
dorf bestand darin, das Fahrzeug 
zu bergen und die Straße frei-
zuräumen. Im Einsatz waren die 
FF Ottendorf mit drei Fahrzeu-
gen und zehn Personen sowie 
Polizei, Rotes Kreuz und zwei 
First Responder.

Unfall mit Tiertransporter
Die Feuerwehr Ottendorf wurde 
am 10. November um 11:57 Uhr 
zu einem Verkehrsunfall mit dem 
Alarmstichwort: „Umgestürzter 

Tiertransporter - Schweine ren-
nen frei herum" alarmiert. 
Am Einsatzort angekommen 
bot sich folgendes Szenario: 
Der Hänger eines mit Schwei-
nen beladenen LKW ist in ei-
ner rechts Kurve umgekippt. Ca. 
20 Tiere liefen schon frei herum 
und wurden von den Einsatzkräf-
ten eingefangen. Im umgekipp-
ten Hänger befanden sich noch 
ca. 300 weitere Tiere, die nach 
und nach in andere Tiertrans-
porter umgeladen wurden. Rund 
50 Tiere überlebten den Unfall 
leider nicht. 
Anschließend wurde in Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr Ilz 
der Hänger geborgen und die 
Straße gereinigt. Die B66 war 
für die Dauer der Aufräumarbei-
ten zwischen Walkersdorf und Ilz 
bis 16 Uhr gesperrt. Eine örtliche 
Umleitung wurde eingerichtet. 
Im Einsatz befanden sich die FF 
Ottendorf mit drei Fahrzeugen 
und 13 Personen sowie die FF 
Ilz mit zwei Fahrzeugen und acht 
Personen, Polizei, Straßenmeis-
terei und Amtstierärztinnen.

Einsätze
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Unter dem Motto „Jede Feuer-
wehr pflanzt einen Baum“ haben 
sich die rund 30.000 Burschen 
und Mädchen, die sich ehren-

amtlich bei der Feuerwehrjugend 
einsetzen, einem außerhalb der 
typischen Feuerwehrtätigkeiten 
liegendem Thema zugewandt: 

dem Klimaschutz. 
Um auf nachhaltige Maßnahmen 
zum Klimaschutz hinzuweisen 
und zum Handeln zu motivie-
ren, pflanzen die Jugendlichen 
der einzelnen Ortsfeuerwehren 
ein Bäumchen. Auch in unse-
rer Gemeinde setzen wir ein Zei-
chen - und daher einen Baum 
in der Nähe unseres Feuerwehr-
hauses. Dadurch wird nicht nur 
der regionale Klimaschutz ge-
fördert, unsere Kids sollen durch 
die übernommene Patenschaft 
auch neue Umweltimpulse be-
kommen. Denn schnell haben 
sie am Samstag bemerkt: Etwas 
Nachhaltiges für unsere Umwelt 
zu tun, ist ganz schön einfach.  
Wir freuen uns, nicht nur unse-
rer Jugend, sondern auch unse-
rem Baum beim Heranwachsen 
zusehen zu können.
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Freiwillige Feuerwehr

Am 8. Oktober stand mit dem 
Wissenstest ein wichtiger Teil in 
der Ausbildung der Feuerwehr-
jugend am Programm. Hierbei 
wurde in der Mittelschule Ilz das 
erlernte Wissen in unterschied-
lichen Klassen, abhängig vom 
jeweiligen Alter, unter Beweis 
gestellt.
Die Teilnehmer:
Wissenstestspiel Bronze:  
Mateo Greimel, Selina Holzer
Wissenstest Bronze: Romeo 
Greimel und Marcel Repnik
Wissenstest Gold: 
Jonas Kapfensteiner

Wissenstest

"Wir setzen ein Zeichen - und daher einen Baum"

Friedenslicht
Als Symbol für Frieden wird die kleine, in Christis Geburtsgrotte 
in Bethlehem von einem Kind entzündete Flamme, in die Welt 
hinausgetragen, millionenfach von Hand zu Hand weitergegeben, so 
wie auch der Friede von Mensch zu Mensch verbreitet werden muss.

Die Freiwillige Feuerwehr Ottendorf möchte auch in diesem Jahr 
am 24. Dezember 2022 das Friedenslicht zur Abholung anbieten:
• Von 8 bis 11 Uhr 30 vor dem Feuerwehrhaus
• Von 9 bis 11 Uhr bei der Kapelle in Walkersdorf
• Von 9 bis 11 Uhr bei der Kapelle in Ziegenberg

Geplante Termine 2023
3. - 5. März 2023: 
Moastabratlschnapsen  
im Feuerwehrhaus
7. Mai 2023: 
Florianigrillfest im VZO
7. Oktober 2023:  
Feuerlöscherüberprüfung  
im Feuerwehrhaus
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Der Winter ist da und die Nächte 
sind rau und kalt. Für unsere 
heimischen Vögel ist dies die 
schwierigste Zeit im Jahr, denn 
das Futter ist rar. Ein gut gefüll-
tes Futterhäuschen kann ihnen 
die Winterzeit wesentlich erleich-
tern, so können die Vögel schon 
morgens ihre Energiereserven 
wieder auffüllen. Ja nach Vogel-
art unterscheidet man zwischen 
Körnerfressern, die besonders 
Sonnenblumenkerne und han-
delsübliche Futtermischungen 
bevorzugen, und Weichfresser, 
die wiederum auf der Suche nach 
Obst, Haferflocken, Beeren und 
Fett-Körnermischungen sind. Völ-
lig ungeeignetes Futter ist Brot 
oder gewürztes und gesalzenes 
Futter oder reines Fett!

Der Futterplatz, also das Futter-
häuschen, sollte so beschaffen 
sein, dass eine Verschmutzung 
durch die Vögel selbst ausbleibt. 
Futtersilos sind hier eine geeig-
nete Wahl. Beachten sollte man 
auch den Platz, an dem das 
Häuschen aufgestellt wird, denn 
eine gute Rundumsicht und ein 
Baum oder Strauch ganz in der 
Nähe sind notwendig, um sich 
rechtzeitig vor Fressfeinden, wie 
Katze oder Sperber zu schützen.

Angelobung
Es freut uns besonders, dass 
wir zwei neue Berg- und Natur-
wächterinnen in unserer Ortsein-
satzstelle begrüßen dürfen. Wir 
gratulieren Martina und Melitta 
Wessiak sehr herzlich zur An-
gelobung. Wir freuen uns auf 
die bevorstehenden gemeinsa-
men Projekte und wünschen ih-

nen weiterhin viel Freude und 
Begeisterung bei der gemeinsa-
men Arbeit für den Umweltschutz 
und bedanken uns für ihr Enga-
gement.

Mit Daniel Schwarz haben wir 
noch einen Berg- und Naturwacht- 
Anwärter in unserer Ortseinsatz-
stelle, der uns tatkräftig unterstützt 
und den wir ebenfalls herzlich in 
unseren Reihen 
begrüßen.

Haben auch Sie 
Interesse, unser 
Team zu verstär-
ken? Dann neh-
men Sie einfach 
mit uns Kontakt 
auf. Die Aufga-
ben sind vielfältig 
und reichen von 
der Aufklärung 
über die Not-
wendigkeit des 
Naturschutzes, 
Überwachung 
der gesetzlichen 
Vorschriften zum 
Schutz der Natur, 
Unterstützung 
der Behörden bei 
der Vollziehung 
der naturschutz-
rechtlichen Auf-
gaben, bis hin 
zum aktiven Ar-
tenschutz, Land-
schaftspflege 
und zu verschie-
denen Projekten 
mit Schulen.

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches und gesundes Neues 
Jahr wünschen Ihnen die Berg- 
und Naturwächter der Ortseins-
atzstelle Ilz mit Ortseinsatzleiter 
und Bezirksleiter-Stv. Manfred 
Kaplan und Ortseinsatzleiter-
Stv. Rosemarie Heptner.

Fotos & Text: Manfred Kaplan / 
Rosemarie Heptner
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Berg- und Naturwacht

Vogelfütterung

Das Team der ÖVP 
wünscht allen 

Gemeindebewohnern frohe 
und besinnliche Weihnachten 

sowie ein gesundes 
Neues Jahr.  

Angelobung in BH Hartberg-Fürstenfeld durch Mag. Bernd Holzer, Martina 
Wessiak (BNW), Bezirksleiter-Stv. Manfred Kaplan, Melitta Wessiak BNW) 
und Bezirksleiter Prof. Mag. Alfred Ertl
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Nach einer längeren, coronabe-
dingten Zwangspause wurde im 
Kraftsport wieder durchgestartet. 
Bei der österreichischen Staats-
meisterschaft im Kraftdreikampf 
Equipped in Graz stellte unser 
Verein einen Athleten. Matthias 
Keppler, seit Anfang des Jahres 
Mitglied des FC Schwermetall, 

startete in der Klasse 
bis 93 Kilogramm Kör-
pergewicht. Mit ei-
ner Leistung bei der 
Kniebeuge 277,5 kg, 
im Bankdrücken 160 
kg und im Kreuzhe-
ben von 285 kg, somit ein Total 
von 722,5 kg, dominierte er die 

Klasse bis 93 Kilo. Dabei erzielte 
er beim Heben einen neuen ös-
terreichischen Rekord. Mit einem 
Vorsprung von 60 Kilo sicherte 
er sich souverän den ersten Platz 
in seiner Gewichtsklasse und ist 
somit neuer Staatsmeister.

Kraftdreikampf Classic
In Amstetten fand die diesjährige 
Staatsmeisterschaft im Kraftdrei-
kampf Classic statt. Der Unter-
schied zwischen den Bewerben 
Classic und Equipped ist die 
Auswahl der technischen Hilfs-
mittel. Mit Matthias Schröck stell-
ten wir auch bei diesem Bewerb 
einen Athleten. 
Unser „Schröcki“ erreichte mit 
einem Total von 687,5 kg den 
ausgezeichneten fünften Platz.
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Kraftsport

Neuer Staatsmeister 

im Kraftdreikampf 

beim FC Schwermetall

Kreuzheben 285 kg

Kniebeugen 277,5 kg
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Anzeige

Gasthaus Haberl & Fink`s Delikatessen, Walkersdorf 23, 8262 Ilz, 03385/ 260 
 

 
 

 

WEIHNACHTSGESCHENKE VON UND MIT FINKS DELIKATESSEN 
 

Beschenkt doch Eure Liebsten mit unseren 
stilvollen Geschenk-Ideen und Gutscheinen. 
Ob süß, pikant oder würzig-scharf hier ist  
für jeden das Richtige dabei! In unserem 
Delikatessen-Shop sind wir dafür gerne von 
Dienstag bis Samstag von 09.00 bis 18.30 Uhr bis 
einschließlich 23. Dezember für Sie da! 

Geschenktipp: Gutscheine für Grillkurse 

 

 
 

WIRT & WINZER 2023 
 

Wir begrüßen am Freitag, den 27.01.2023, 
den Winzer Andreas Kollwentz zu Gast bei 
uns im Gasthaus Haberl. Gutscheine sind 
im Onlineshop sowie im Delikatessen-Shop 
erhältlich! Teilnahme nur mit Eintrittskarte 
(Gutschein) möglich. 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

GENUSS FÜR DIE FEIERTAGE 
 

Für eine stressfreie Adventzeit 
 

Wenn´s einmal schnell gehen soll, sind 
unsere fertig zubereiteten Speisen ideal für 
dich und deine Familie, aber auch für die 
Freunde und Liebsten, die spontan auf 
Besuch kommen. Unsere Vielzahl an Fink´s 
Kühlprodukten findest du in unserem 
Delikatessen-Shop im Kühlregal. 
 

Fink´s im Glas 350 g: Rindgulasch, 
Kalbsbeuscherl, Paprika-Henderl, Pilz-
gulasch und vieles mehr. 
 

Abholung: Bauernente im Ganzen 
„Sous-Vide“ vorgegart für 2-3 Personen. 
Kalt zum Erwärmen. Perfekt für die 
Feiertage. Abholung bis 23. Dezember 
möglich. Vorbestellung bis 17.12.2022! 
 
 
 
 
 

FRÜHSCHOPPEN am Sonntag, 08.01.2023 von 09.30 bis 12.00 Uhr  
Ab 10.30 Uhr spielen die Neudorfer Geiger ins neue Jahr. 

 
 

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes  
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2023.  

Familie Fink-Haberl mit Team 
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Die Kinder der 1. Schulklasse der 
Volksschule Ottendorf wurden 
von der Gemeinde und dem Zi-
vilschutzverband Steiermark mit 
reflektierenden Warnwesten aus-
gestattet. Die Übergabe erfolgte 
durch Bürgermeister Ewald Dei-
mel und Gemeindekassier Karl 
Wendler.

Die gelb reflektierenden Warn-
westen sollen den Kindern ins-
besondere am Schulweg, aber 
auch für außerschulische Zwe-
cke, zur besseren Sichtbarkeit 
dienen.

Ein besonderer Dank richtet sich 

an den Regionsleiter Oststeier-
mark, des Zivilschutzverbandes 
Steiermark, Günter Macher, der 
die Warnwesten für die Volks-

schule zur Verfügung gestellt hat.
Ihr Karl Wendler

(Gemeindekassier und Zivilschutz- 
und Sicherheitsgemeinderat)
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Warnwesten für die Volksschule Ottendorf

Kurz vor Ende der Sommerfe-
rien wurde von der Gemeinde ein 
Informationsvortrag zum Thema 
„Gefahren und Tricks im Zusam-
menhang mit Betrugshandlun-
gen“ organisiert. Der Vortrag 
wurde dabei von den Kriminalbe-
amten Hans-Peter Schume und 
Ute Schume vom Landeskrimi-
nalamt Steiermark, in einer inter-
essierten Runde äußert lebendig 
und praxisbezogen abgehalten. 
Ziel des Vortrags war es, allge-
mein über die derzeit gängigen 
Arten von Betrugshandlungen zu 
informieren, um im Sinne einer 
guten Vorsorge die Bevölkerung 

davor schützen zu können. Bei 
den beiden Vortragenden möchte 
ich mich dafür herzlich bedanken.
Grundlegend besteht die Mög-
lichkeit, dass Jeder Opfer einer 
Betrugshandlung werden kann, 
da es eine Vielzahl an verschie-
denen Betrugsvarianten gibt, die 
meist sehr gut an die potentiellen 
Opfer angepasst werden.
Für Fragen in diesem Zusam-
menhang steht die örtlich zustän-
dige Polizeiinspektion in Ilz zur 
Verfügung.

Ihr Gemeindekassier und 
Zivilschutz- und Sicherheits-

gemeinderat Karl Wendler

Um Familien zu Beginn des 
neuen Schuljahres ein wenig 
zu unterstützen, gab es auch in 
diesem Schuljahr wieder für alle 
Schulanfänger einen Schulstart-
gutschein in der Höhe von 50 
Euro von der Gemeinde Otten-
dorf. 

Am ersten Schultag wurden die 
23 „Taferlklassler“ der Volks-
schule Ottendorf von Bür-
germeister Ewald Deimel mit 
Schulstart-Gutscheinen begrüßt.

Schulstart-Gutscheine

Vortrag Gefahren & Tricks bei Betrugshandlungen
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Liebe Gemeindebewohner 
von Ottendorf!
Es freut mich, Ihnen mitteilen zu 
können, dass sich viele Betriebe, 
Vereine sowie Bürger/innen be-
reit erklärt haben, an diesem Pro-
jekt teilzunehmen. Zum ersten 
Mal werden im Dezember in Ot-
tendorf 24 „Weihnachtsfenster“ 
erstrahlen. Wie bei einem Ad-
ventskalender wird vom 1. De-
zember an täglich ein „Fenster“ 
zusätzlich leuchten, bis die 24 
erreicht ist. Sozusagen ein Ad-
ventskalender von Bewohner für 
Bewohner von Ottendorf.  
Das Fenster Nummer 1 ist beim 
Musikverein Ottendorf zu sehen, 
die Nummer 24 wird vom Pfarr-
gemeinderat gestaltet und wird 
im Schaufenster des ehemaligen 
Kaufhauses Knittelfelder zu se-
hen sein. Bis mindestens 31.12. 
können Sie sich täglich ab 17 
Uhr an den Dekorationen bei ei-
nem abendlichen Spaziergang 

durch den Ort 
in Weihnachts-
timmung ver-
setzen lassen. 
An folgenden 
„Weihnachts-
fenstern“ gibt 
es am Ein-
schalttag mehr 
als nur was zu 
sehen. 

Am 1.12. gab es beim Musikheim 
Musik und Glühwein, das Café 
Rose hatte am 3.12. zusätzlich zu 
den gewohnten Leckereien eben-
falls Glühwein ausgeschenkt. Am 
7.12. verwöhnte Sie unser Nah & 
Frisch mit Glühwein. Das Fenster 
Nr. 9 leuchtete beim Friseur und 
Schönheitssalon Bettina Man-
hart, hier gab es den alljährli-
chen Weihnachtsmarkt und auch 
Glühwein. Dann wäre noch das 
Fenster Nr. 15, welches unsere 
Freiwillige Feuerwehr zum Leuch-
ten brachte und auch hier wurde 

unter anderem Glühwein gereicht.  
Die Standorte der einzelnen 
Fenster können Sie dem Lage-
plan entnehmen, der hier abge-
bildet ist und auch am Infopunkt 
gegenüber dem Gemeindeamt er-
sichtlich ist.

Alle Mitwirkenden wünschen Ih-
nen Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Für Infos zum Projekt: 
Wolfgang Ridisser, 
Tel. 0664 / 513 79 39
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Weihnocht´n gspian

Weihnocht´n gspian
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1.Musikverein

7.Nah&Frisch

2.Fam.Liendl

8.Fam.Jantscher

3.Cafe Rose

9.Friseur �e�ina

4.Fam.Egger

10.Fam.Kollegger

5.Perchtenverein

11.Fam Kulmer

6.KFZ Fritz

12.Gemeindeamt
13.Fam.Kollegger
14.Wohnraum Flechl
15.Freiwillige Feuerwehr
16.Fam.Hirmann
17.Fam.Troger
18.Fam.Pölz
19.Fam.Frank
20.Fam.Fleischhacker
21.Fam.Mazzoleni
22.Fam.Lueger
23.Raiffeisenbank
24.Pfarrgemeindeamt

Advent
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Wieder ein "richtiges" Pfarrfest
So konnte beispielsweise nach 
zwei Jahren Pause in Ottendorf 
heuer wieder ein Pfarrfest im 
vollen Umfang gefeiert werden. 
Kaplan Georg Sallaberger zele-
brierte gemeinsam mit Peter Ro-
senberger und Diakon Gottfried 
Kriendlhofer den Festgottes-
dienst zu Ehren der Hl. Helena. 
Am Ende der Heiligen Messe be-
dankte sich Pfarrer Peter Rosen-
berger beim scheidenden Kaplan 
Sallaberger, der nach sieben 
Jahren im Dienste des Pfarr-
verbandes einer Berufung nach 
Niederösterreich gefolgt ist, mit 
einer Statue des Hl. Georg für 
seine wertvollen Dienste.

Nach dem Gottesdienst mar-
schierten die Kirchenbesucher 
in Begleitung der Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf und der 
Freiwilligen Feuerwehr zum Ver-
anstaltungszentrum und genos-
sen den gesellschaftlichen und 
kulinarischen Teil des Festes.

Der Pfarrgemeinderat bedankt 
sich an dieser Stelle sehr herz-
lich bei allen Anwesenden für 
den zahlreichen Besuch und 
freut sich bereits auf das nächste 
Pfarrfest im Jahr 2023.

Pfarre
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Das diesjährige Erntedankfest 
wurde ebenfalls mit einer gro-
ßen Schar an Besucher gefeiert.
Vor Beginn der Heiligen Messe 
wurde vom neuen Seelsorger 
Vikar Mag. Jozef Hertling die 
Erntekrone auf dem Schulhof ge-
segnet. Unter den Klängen der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
trug eine Abordnung des Bauern-
bundes in Begleitung der Kinder-
garten- und Schulkinder, die mit 
ihren Traktoren und Anhängern 
"angereist" sind, die Erntekrone 
in die wunderschön geschmückte 
Pfarrkirche. 

Unser neuer Vikar feierte ge-

meinsam mit Diakon Gottfried 
Kriendlhofer die Messe in einem 
vollen Gotteshaus und freute sich 

besonders über die vielen Kin-
der, die am Gottesdienst so be-
geistert mitgewirkt haben.
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Erntedankfest

Ein erklärtes Ziel des neuen 
Pfarrgemeinderates ist der be-
sondere Fokus auf die Kin-
der- und Jugendarbeit und die 
verstärkte Einbindung der Fami-
lien in die Feste des liturgischen 
Jahreskreises.
Umso mehr freut es uns, dass 
viele junge Familien mit ihren 
Kindern zahlreich der Einladung 
zu den Familiengottesdiensten 
gefolgt sind und auch die Mini-
Stunden einen großen Zulauf er-
fahren.

Mit Beginn des neuen Jahres 
dürfen wir interessierte Kinder 
und Jugendliche herzlich dazu 
einladen, am 3. Jänner beim 
Sternsingen mitzumachen und 
den christlichen Segen für das 
neue Jahr in die Häuser unse-
rer Pfarrgemeinde zu bringen. 

Für das kommende Jahr sind 
bereits einige neue Projekte 
geplant, deren Umsetzung mit 
Spannung erwartet werden. Das 
hochmotivierte Team des Pfarr-
gemeinderates (PGR) Ottendorf 
freut sich schon darauf, mit euch 
gemeinsam auch im Jahr 2023 
das Leben in der Pfarre aktiv ge-
stalten zu dürfen.

Wir wün-
schen euch 
allen ein fro-
hes und ge-
segnetes  
Weihnachts-
fest, Gottes 
Segen und 
eine besinn-
liche Zeit mit 
euren Liebs-
ten.

Gerald Mandl
geschäftsfüh-

render Vor-
sitzender des 

PGR Ottendorf

Familiegottesdienst
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* genaue Streckenbeschreibung und Infos über Lifepaf MetaTalk auf www.benefizlauf-ottendorf.at 
 

 

Am 31.12.2022  
Start 09:00 Uhr 

Veranstaltungszentrum Ottendorf 

 

„
 

Unter diesem Motto laden wir euch recht herzlich zum 2. Benefizlauf ein.  

Mit Bewegung Gutes tun bedeutet:  

- Teilnahme von Läufer, Nordic Walker und Wanderer ohne Startgebühr 
- Geführte Strecke mit 5 km, 10 km und 15 km oder Freilauf * 

- Je nach Spendenvorstellung kann man pro km wählen 2€ / 5€ / 10€  
- Freie Spenden werden auch gerne angenommen, vor Ort oder auf unser 

Spendenkonto: IBAN AT88 3812 1000 0403 1753 
- Für Getränke ist durch den Sportverein Ottendorf bei Start/Ziel gesorgt, 

der Reinerlös der Getränke wird vom Sportverein gespendet! 

 

„Es zählt nicht die Zeit wie lange man für die Runde braucht, es geht 
um die Distanz um möglichst viele Spendengelder zu erlaufen“  

 

Anmeldungen sind dieses Jahr, da es keine Coronabestimmungen gibt, nicht 
notwendig. 

Ich freue mich auf Eure Teilnahme - Patrick Schaller  

 

Die Spenden kommen dem Heilpädagogischen Kindergarten Lindegg zugute – mit der 
Spende wird für die Kinder eine Unterstützte Kommunikation- Lifepaf MetaTalk gekauft * 

Veranstaltung
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MEHR ALS  
WOHNEN...  
Geförderte Wohnungen  
für jeden Lebensstil.

OTTENDORF 227/2
  81,6 m² • 3 Zimmer • Terrasse 
  Maisonette
  Kellerabteil • Parkplatz
  HWB: 102 kWh/m²a  

Miete MIT Kaufoption: 
Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 689,- 
Grundstückskosten: € 3.163,-*

Miete OHNE Kaufoption:
   Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 699,-
Kaution: € 2.000,-

Miete MIT Kaufoption: 
Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 861,- 
Grundstückskosten: € 3.828,-*

Miete OHNE Kaufoption:
   Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 874,-
Kaution: € 2.500,-

OTTENDORF 228/3
  62,5 m² • 2 Zimmer • Balkon
  Kellerabteil • Parkplatz
  HWB: 102,9 kWh/m²a  

Mehr Infos und weitere Wohnungen:  
www.oewg.at

Kontakt: Claus Puchner • 0316 8055-740   
 claus.puchner@oewg.at
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Wir laden alle recht herzlich ein, 
bei unserer Kinderkrippenfeier am

24. Dezember 2022 um 15 Uhr 
in der Pfarrkirche Ottendorf

 
dabei zu sein. Freut euch auf musikalische 

Klänge, himmlischen Gesang und viel 
Freude am Spiel!

Mit lieben Grüßen und voller Vorfreude 
Anita Maierhofer 

Das Restaurant Haberl & Fink wurde vom Restaurantguide 
„Gault & Millau“ mit drei Hauben ausgezeichnet. 
„Beständige Qualität“ zahlt sich eben aus.
Wir gratulieren recht herzlich!

Drei Hauben für Gasthaus 

HABERL & FINK`S Delikatessen

Auszeichnung
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Am 19. November fand der all-
jährliche Adventauftakt in Wal-
kersdorf statt, der von H & B 
Rathgeber, SchlichtSchön by 
Rainer Böhm sowie dem Gast-
haus Haberl & Fink´s Delika-
tessenmanufaktur veranstaltet 
wurde. 

Die Gäste konnten bei weih-
nachtlichen Klängen der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf, 
Adventkränze von Mona Sorko 
und dem KOMPETENZ-
Sozial-Ökonomischer-
Betrieb erwerben und 
individuelle Schmuckstü-
cke aus Holz von Thomas 
Neuhold bewundern.  

Es wurde vor allem auch 
kulinarisch viel geboten - 
Glühwein und Kastanien, 
Langos von der Familie 
Orthofer sowie Fink´s 

handgewickelte Frühlingsrollen. 
Als süßen Abschluss konnte man 
Waffeln bei H & B Rathgeber 
und Kaiserschmarrn vom Gast-
haus Haberl genießen.

Begrüßen durfte man auch unse-
ren Bürgermeister Ewald Deimel, 
die Familie Bardeau, die Familie 
Liechtenstein aus Riegersburg, 
Sonja Skalnik, Obfrau des Ther-
men- und Vulkanlandes und viele 
weitere Familien aus der Region. 

Nach zwei Jahren corona-
bedingter Pause wird am 
17. Jänner 2023 wieder 
der Antonitag in Ottendorf 
stattfinden. Es gibt einen 
Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche und anschlie-
ßend die traditionelle Tier-
segnung im Schulhof mit 
gemütlichem Beisammen-
sein im Turnsaal bei der 
Volksschule. 
Nähere Informationen fol-
gen in einer eigenen Aus-
sendung.

Antonitag 

am 17. Jänner
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Aufgrund von COVID-19 können 
aktuell hunderttausende Men-
schen in Österreich nicht Blut-
spenden. 
Derzeit ist der Bedarf an Blutkon-
serven besonders hoch. Gleich-
zeitig fallen zahlreiche unserer 
BlutspenderInnen weg, die mit 
COVID-19 infiziert sind oder Kon-
takt zu Erkrankten hatten. 

Ihre Unterstützung ist deshalb ge-
rade jetzt unbedingt notwendig. 
Blutspenden geht schnell und ist 
unkompliziert. Bitte nutzen Sie 
JETZT die Gelegenheit und be-
suchen Sie uns! 

Besser noch: Nehmen Sie Fami-
lienmitglieder, FreundInnen oder 
Bekannte zur Blutspende mit. Ge-
rade in Zeiten wie diesen spielt je-
der Akt der Solidarität eine große 

Rolle. Tun Sie gemeinsam Gutes 
für die Gesellschaft und krem-
peln Sie Ihre 
Ärmel hoch! 
Wir brauchen 
Sie - JETZT!

Alle Infos zur 
Blutspende 
in Zeiten von 
COVID-19 fin-
den Sie in un-
seren FAQs. 
Fragen rund 
ums Blutspen-
den beantwor-
ten Ihnen auch 
unsere Kolle-
gInnen unter 
der kostenlo-
sen Service-
nummer 0800 
190 190. 

Die aktuellen Blutspendetermine 
befinden sich auf www.blut.at.
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Das Blut wird langsam knapp...

„Als glücklicher Besitzer eines 
Hundes, mit dem ich täglich 
mehrmals Spaziergänge unter-
nehme, ist es mir nun ein nicht 
mehr aufschiebbares Anliegen, 
mich an einige Mithundebesitzer 
zu wenden!
Es ist für mich einfach erschre-
ckend und widerlich, wirklich 
täglich die Hinterlassenschaf-
ten unserer hoffentlich geliebten 
Vierbeiner an den unmöglichsten 
Stellen anzutreffen! Sehr häu-
fig z.B. mitten auf dem Gehweg 
zwischen dem Nah und Frisch 
Markt und der Sportplatzein-
fahrt, auf der Wiese beim Kin-
derspielplatz...? Ebenso auf den 
Grünflächen vor dem Veranstal-
tungszentrum, wo Besucher aus 
ihren Autos steigen, aber auch 
unten beim Steg über die Ritt-
schein mitten auf dem Fußweg!

Trotz langem Grübeln erschließt 
sich mir kein plausibler Grund, 
die Häufchen bzw. teilweise riesi-
gen Haufen seines eigenen Hun-

des nicht weg zu räumen! Sind 
diese paar schwarzen Schafe 
unter uns schlicht zu faul und zu 
uninteressiert an allen anderen?

Benutzern dieser Wege?
Ich finde es auch unmöglich, 
dass auf den privaten Grund-
stücken, die an die Wege gren-
zen und keinen Zaun haben, die 
Wiesenstreifen vor den Hecken 
voll mit Hundekot sind.
Stellt euch bitte doch einmal vor, 
jemand würde auf euren Türmat-
ten vor der Eingangstür solche 
Hinterlassenschaften deponieren 
- wäre sicher nicht angenehm!

Wir sind zum Glück ganz sicher 
sehr viele, die sich nicht schä-
men, die Hinterlassenschaften 
ihrer vierbeinigen Freunde in den 
kostenlosen, von der Gemeinde 
Ottendorf zur Verfügung gestell-
ten Sackerl wegzuräumen und 
kommen aber leider durch ei-
nige wenige Ignoranten auch in 
Verruf!

Unsere Hunde können nichts da-
für und werden, so wie in ande-
ren Gegenden bereits vielfach 
angefeindet, mit Skepsis be-
trachtet - man denke nur an Gift-
köder und Sonstiges.
Es wäre sehr schön, wenn sich 
diejenigen angesprochen fühlen 
würden, die so gedankenlos und 
rücksichtslos agieren.
In der Schweiz, Südtirol und auch 
anderen Ländern gibt es keine 
Hundehaltung mehr ohne DNA-
Hinterlegung des Hundes - an 
Hand derer werden „Hundekot-
sünder“ ermittelt und mit emp-
findlich hohen Strafen bedacht.

Also nochmals die dringliche 
Bitte des Nachdenkens und wenn 
nötig Änderung des Verhaltens 
im Hinblick auf ein rücksichts-
volles, respektvolles Miteinander 
mit den hundelosen Bewohnern 
unserer schönen Gemeinde Ot-
tendorf! Vielen Dank!“

ein aufmerksamer 
Hundebsitzer

Dringender Appell an alle HundebesitzerInnen in Ottendorf

Aufrufe
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Willkommen in
unserer Gemeinde!

Vizebürgermeisterin Silvia Schröck und Gemeinderat Bernhard 
Opitz überbrachten „Willkommens-Gutscheine“ sowie Baby-
rucksäcke und die herzlichsten Glückwünsche seitens der 

Gemeinde an unsere jüngsten GemeindebürgerInnen.

Tobias Mandl

Eltern: Christa Mandl und Johannes Mittendrein

Marie Jungmeier

Eltern: Patricia Jungmeier 

und Johann Fleischhacker

Beniamin Aitonean

Eltern: Debora und Beniamin Aitonean

Maximilian Kratzer

Eltern: Petra Fauster 

und Patrick Kratzer

Linda & Patrick Haberl Melissa und Philipp Brandl

Alles Gute für die
gemeinsame Zukunft!

Samuel Zotter

Eltern: Vanessa Götze 

und Christoph Zotter

Philomena Pichler

Eltern: Jennifer und 

Robert Pichler
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Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird 
den „Geburtstagskindern“ ab 80 (in fünf-Jahres-Schritten) gratuliert.  
Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte 
dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt  
bekannt gegeben werden. Danke!

Maria Liebhart, Ziegenberg, 85. Geburtstag Erna Schnecker, Walkersdorf, 80. Geburtstag

Ohne Foto: 

Hermann Zotter, Ottendorf, 80. Geburtstag

Anna Deimel, Ottendorf, 80. Geburtstag Theresia Maierhofer, Breitenbach, 80. Geburtstag

Recht herzliche Glückwünsche!

Herta Pfister, Ottendorf, 

90. GeburtstagTheresia Huber, Ottendorf, 90. Geburtstag
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Dezember 2022

18.12.2022 Adventkonzert, 16 Uhr, Pfarrkirche Ottendorf beatXsang

24.12.2022
Friedenslicht, steht zur Abholung zur Verfügung
von 8 – 11.30 Uhr vor dem Feuerwehrhaus
von 9 – 11 Uhr bei der Kapelle in Walkersdorf
von 9 – 11 Uhr bei der Kapelle in Ziegenberg

FF Ottendorf

24.12.2022 Kinderkrippenfeier, Pfarrkirche Ottendorf, 15 Uhr Pfarre

31.12.2022 Benefizlauf, Start 9 Uhr beim VZO

Jänner 2023

05.01. bis 
07.01.2023

Gemeindeturnier, Stocksportanlage Walkersdorf
1. Vorrunde: 5.1.2023, Anschuss 17 Uhr
2. Vorrunde: 6.1.2023, Anschuss 11 Uhr
3. Vorrunde: 6.1.2023, Anschuss 17 Uhr
Finale, 7.1.2023, Anschuss 17 Uhr

ESV Walkersdorf

17.01.2023 Antonitag in Ottendorf Pfarre

Februar 2023

11.02.2023 Faschingssitzung, VZO Sportverein Ottendorf

12.02.2023 Kindermaskenball, VZO Sportverein Ottendorf

März 2023

03.03. bis 
05.03.2023 Moastabratlschnapsen, Feuerwehrhaus Ottendorf FF Ottendorf

April 2023

15.04.2023 Kabarett mit Gernot Kulis „Hold the Line“, VZO ESV Walkersdorf

22.04.2023 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO TMK Ottendorf

23.04.2023 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO TMK Ottendorf

Alle Veranstaltungen gelten vorbehaltlich der zu diesem Zeitpunkt eventuell gültigen Corona-Maßnahmen.  
Absagen bzw. Ersatztermine werden laufend auf der Homepage der Gemeinde unter www.ottendorf.at aktualisiert.

Veranstaltungen
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